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VON PAUL BAUMGARTEN

Elie Berger hat die drei Urkundenbände des Registers nnocenz)’
schon se1it einiger Zeit abgeschlossen und nunmehr geht auch der
hochwichtige ndex- un 1 abellenba seiner Vollendung entgegen.
ÜFC seine jebenswürdigkeit WAar mIır vergönnt, die ushänge-
ogen der zweiten Hälfte des Indexbandes ZUM größten eile De-
nutzen Die dadurch ermöglichte eingehende Kontrolle menmner Auftf-
zeichnungen Wäar mMır außerordentlich wertvo j1eri1ur. SOWIE Tür die

Hinweise, die ch den Aushängebogen verdanke, spreche ich
dem unermüdlichen Pariser (Gjelehrten meinen herzlichsten ank au  N

Der erstie Band VON Bergers rkundenveröffentlichung Les
RKegistres A’Innocent [ pu  1€eS analyses d’apres les manuscripts
originaux du Vatican ei de la Bibliotheque Nationale Paris, Thorin
884 wird eingeleite durch eine Studie, die den 1te Les
CIies d’Innocent (Pag V—LXXIA), die In zWeI yroße eile ZCI-
äll Registres (VII—XXVI), ] Cies Öriginaux (XAXVII—LAÄXIX).

Der rste Teil hat keine Unterabteilungen dagegen zeria der
zweiıte In olgende Abschnitte Privileges ; Leitres gracleuses
Mandements aches de sole ei de chanvre ; Leitres closes ;

Cies solennels autres qu«C les privileges Rouleaux de uny ;
Ecriture ; Formules ; ates ; La ulle ; Frais de Chan-

cellerie ; entions diverses ; OmMSs initiales des SCrI1DEeSs ;
I2 Marque de l’Enregistrement ; Noms des destinatalres, manda-
talres DTOCUTFCUTS ; Correction Faussaires.

Auftf run eingehender kKkenntnis der Registerbände und unter
Heranziehung einer großen ahl VON Originalbullen des Jahr-
underts hat LElie Berger in dieser Einleitung eine Art Spezial-
diplomatik nnocenz’ geboten, die nicht UT VOT Jahren Aut-
sehen eNeLLE} sondern auch eute noch Wertvo ISt, daß ich mich
iragte, ob es angesichts dieser eindringenden Studie angezeigt und
Ötlg sel, den Gegenstand erneut erörtern Ich bejahte mır diese
rage 1Ur AaUuUs dem Grunde, weiıl ich in der el der diplomatischen
Studien über die Pontifikate des Jahrhunderts unmöglich denjenigen
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Innocenz’ IV auslassen konnte em verfüge ich über eine wesent-
ich gröhere VON Aufzeichnungen über Originalbullen AQus er
Herren Länder, wodurch mır möglich wurde., eiıne el VON Fragen
grün  icher erörtern, als bisher geschehen können. In
einzelnen Punkten, namentlich SOWEeIt den Inhalt der Registerbände
angeht, bın ich über die Ergebnisse Bergers NIC hinausgekommen,
WIeEe eın Vergleich ergibt.

Meine Untersuchungen eruhen alle auf selbständiger Erforschung
der Register und der Originale. Nach Fertigstellung der Arbeit habe
ich die Studie Bergers 1m einzelnen durchgenommen un die wich-
igsten Hinweise In den ext eingefügt. er den drei Bänden der
Registres sind der er Censuum In der Ausgabe VON Fabre-Duchesne,
die Regesta Romanorum Pontilticum VON as und melnline Auf-
zeichnungen über mehr als 500 Originalbullen verwendet worden.
Einzelne Tkunden AUS den vorhergehenden oder nachfolgenden Pon
titikaten en auch Verwendung geilunden.

In irüheren Veröffentlichungen habe ich schon manche Mit-
teilungen über die Originalurkunden dieses Papstes gemacht un
auch Angaben der egister verwertet. In dieser zusammenilassenden
Studie mussen dieselben natürlich erneut ihren entsprechenden atz
einnehmen, ohne daß ich In jedem einzelnen alle auf die irüheren
uTsatze verwelse

BEAMTENLISTEN
unaäcnlıs werde ich versuchen, eiıne tunlichst gENAUEC 1Sftie aller

In den genanntien Materialien angegebenen Ho{f- und Verwaltungs-
Deamten, die während des Pontifikates dieses Papstes 1mM Dienste
SEWESCH SInd, geben EKın olcher Versuch 1ST tür Pontitikate des
dreizehnten Jahrhunderts In größerem Umfange meılnes issens bisher
noch nıcht gemacht worden. Die düritigen und damals doch ankens-
wertien Angaben VOoON m& Q f pu A  pu A 111 Im neunten und ehnten an
der Forschungen ZUT deutschen Geschichte können ohl kaum hier
herangezogen werden, und einzelne andere Zusammenstellungen be-
Taßten sich NUur m1t einem eile der Hof oder Verwaltungsbeamten,
gaben alsSO keıin Bild VON dem SAaNZCNH Betrieb der Kurie eines
Papstes ESs wäre meın dringender unsch, daß andere meılne hlıer
gebotenen Listen ergänzen und verbessern möchten, damit einmal das

Das kann NUurvorhandene aterıa verarbeitet vorläge
UrcCc das usammenarbeiten Vieler erreicl werden. [a meınıne wieder-
holten ahnungen, viel mehr Gewicht auf die Ausarbeitung VON
kurjalen Beamtenliste egen, Nnı Sanz ungehör verha sind,
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ich daß die vorliegende Mahnung dieser dringenden Notwendieg
keit den histerischen Seminarien deutscher und Ostier-
reichischer Hochschulen Neue Freunde werben un erwerben wırd

An erster Stelle der Vollständigkeit halber die Kardinäle
enannt die ihren ollegen 1nı1ba Fieschi Zu Papste wa  en

chdiejenigen die VON diesem Papste ernannt worden siınd
bemerke, daß ich Von der Angabe SECNAUCTET Daten tür die Kardinäle
absehe, da as Pressutti Les Registres de regoire el
namentlich aber der ausgezeichnete eX der Registres Innocent IV
alle notwendigen Einzelangaben über ihr en und hre Tätigkeit
bileten Die Registerpublikationen Alexanders und Urbans sind
auch ZARI'E Ergänzung der späteren Lebensschicksale heranzuziehen

Die Kardinäle
Sancti KustachiiRaynaldus CO ML1D uUSs Signiae

diaconus Cardinalis postea CPISCODUS Ostiensis, denique Alexan
der Dapa 88
lacobus de Fecoraria 15 CPISCODUS Praenestinus
el 11

de Jectus Neapolitanus Sanctae Mariae
Via Lata 1a3CONUS cardinalis, postea Sanctae Sabinae presbyter

cardınalis e]
Jo I1 Sanctae raxedIs presbyter Cal-
inalis ]
Stephanus de Normandis Sancti Adriani diaconus Cal-

dinalıs, postea Sanctae Mariae rans Tiberim presbyter cardinalis.
e S
Raynerius Capoccius SCUH e Viiterbio 1s Sanctae
Mariae Cosmedin diaconus cardınalis

Sanctorum Cosmae Damianıi diaconus
cardinalis 81

Sancti Nicolai Carcere ull1ano
diaconus cardinalis postea CDISCODUS Portuensis 111
Richardus de n nı B:alXdis Sancti Angeli diaconus Cal-
dinalis I1 12
Petrus SS 0, archiepiscopus Rothomagensis
CDISCODUS Albanensis V,

11 ilı de dı CDISCODUS Mutinensis, CPISCODUS
Sabinensis. V,

T 1 1s CDISCODUS Jusculanus.
e] V,
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de 1sS Sancti Marcelli presbyter Cardinalis

postea CDISCODUS Sabinensis Eubel V
uilelmus de aı ıan as Sancti Facundi Basilicae AIl
Apostolorum presbyter cardınalıs e]

15 Jo mm, 1S5 Sancti Laurentii Lucina
presbyter cardinalis, postea CDISCODUS Portuensis

16 OPraed Sanctae Sabinae presbyter
Cardinalis

17 OT1 EOUS C astı L 9nNaeus Sancti Adriani diaconus car
inalıs
OCa yiıanus 11 Sanctae Mariae Via Liata diaconus
cardinalis e]

Ssanctı Georglii diaconus cCardinalis e ]
CS
Johannes Gaietanus Ursinus Sancti Nicolai Carcere
ulllano diaconus cardinalis

21 Ga Pelm F1iı1sCus de Comitibus Lavaniae Sancti
Eustachii diacon!'s cardinalis. e] V,
Jacobus Herebertus de OT 1sS CDISCODUS Portuensis.
el V,
Ottobonus FA S 0S de Comitibus Lavanilae, Sancti
Adriani 1a3CONUS cCardinalis

archiespiscopus Strigoniensis CDIS-
Praenestinus

Wenn iNan die ngaben Eubels benutzen ill ist CS sehr Fai-
s die Nachträge Z ersten an heranzuziehen die Cn der
zweıten Auflage des zweıten Bandes geboten hat Für manche
der vorstehend genannten Kardinäle iinden sich nNnıC unerhebliche
Aenderungen und Verbesserungen dort Die zweıte Auflage des
zweıten Bandes ürfte Sommer 914 erscheinen Ich ill be-
merken daß aber auch MT diesen Nachträgen die Forschungen dieser
Art über die Persönlichkeiten der Kardinäle des dreizehnten Jahr-
underts keineswegs abgeschlossen siınd

Die oibeamten und Familiaren
Zweli (iründe sind vornehmlich die die 1ste der Hofbeamten

An erster Stelle 1STuntier Innocenz erscheinen lassen
die Ausbildung der eigentlichen olamter Ööherer Art gerade erst
ihren nfängen der ersten Hälite des vierzehnten Jahrhunderts

Zweitens sind die Hof-vorläufigen SC kommen
beamten die überhaupt vorhanden 9 NUTr selten der tür uns
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übrig gebliebenen Oeffentlichkei der Register des er Censuum
us genannt worden In der Hauptsache sind es Diener Familiaren
un gehobene Dienerklassen VON denen ich mehrere namna machen
kann Bei der noch sehr anspruchslosen Verfassung des kurialen
Lebens SINSCH dıe Befugnisse der Hoibeamten und Verwaltungs-
eamten noch etwas ineinander über, daß dieselben Tätigkeiten
hald VON diesen Dald VON vermeldet werden

Als Hofbeamten spreche ich den
a) Marescalcus Curiae Romanae Der aps nennt ihn ausdrück-

lich nostire ( urie Marescalcus Aber er WäarT Sanz gewi ebensosehr
Hof als Verwaltungsbeamter da sıch Obliegenheiten und
Pflichten noch NIC geteilt hatten Ich kann N1IC ob SE ad
vıiıtam Pontificis oder Sahz allgemein ohne Zeitgrenze ernannt WAar
Ersteres dürite das Wahrscheinlichere SCIN Es War

Ilhomasius de 1an 0 Foliano Romaniolae
Summ i Pontificis Potthast CaD 24Q Decembris 15 erscheimnt Cn
zuerst CS wird ihm Cn Schenkung eIms Von Holland bestätigt
In Geschäften der Mark Ancona as CaDp 14453* 251
2592 Junii (Es andelt sıch ohl 1Ur LLITI CTE oppelte VUeberliefe
IuNng desselben Erlasses) Genannt Registres Cap 7243 254 anuartlıi 25
Fürsprecher Registres Cap 7419 254 Aprilis De eu Roccae de
Carpineto Reginen d1i0eceseoDs Registres CaDp 8351 83592 254 No-
vembris as CaD

Senescalcus Curiae Romanae Von ihm gilt das CGileiche WIC VO
Marescalcus Quondam ] o senescalcus wird genannt
Registres CaD 7665 253 uliij

C) ( ubiecularıi Summt Pontificis
ı1lıtıae Templi als Fürsprech genannt

Registres Capp 42920 249 Aprilis 4631 24 Aprilis 25 6259
253 lanuaril
PrTater Metr au lires Me r als Fürsprech und Besorger VOINN

Aufträgen rwähnt Registres CaDD 5719 25972 MaiIii 7438 254
Aprilis 7560 254 Aprilis 7691 254 Februarii

Medicus DAYSICUS Summı Pontificis
| capellanus medicus Pensio centum

liıbrarum I uronen Registres CaD 7000 253 Septembris 15 phySicus
capellanus Fürsprech: Registres Cap (822, 254 ul Y eT WarTr

auc e1ibarz Urbans ] Registres Capp 112, 262 ulll ( 142, 262
Septembris

1 medIicus de Janua clericus familiaris illi Di-
Samo eiuncta conceditur rom  10 ad ININOTES ordines
Registres Cap 7906 254 Augusti
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OÖstiarit

b —— | Fürsprech Registres CaD 5706 2597
Maij]1
Guillermus 4C KALS Pietosus Schenkung ente
Registres Capp 4131 4132 249 Aprilis Potthast Cap Als
tamıliarıs Alexandri IN wIird T quondam hostiarıus Inno-
Ceniil predecessoris nOs{rı1 genannt as CdD 258 all
Frater Jacobus NUNIUS ad Interampnenses Registres Cap 5886
2597 ulll
Frrater Petrus Fürsprech Registres Cap 4049° 247 ul

ONSAaNSUINCUS Summi Pontificis wIird Nuntius
Registres CaDD 5783 251 ulll 5785 5786

e i Januensis Fürsprech Registres CaPD 6132 2597
Decembris Die vorgenannten drel Cubicularii sind ohl alle
ein und 1eselDe Person auTt jeden Fall aber der ONSANSUIMMNMEUS
und der Januensis

erhält ein ijeudum Registres CaD 4153
248 August! Sl as CapD

Famıiıliares Summi Pontificis
Ich glaube, daß Tür die Tamiliares, SOWeIt SIC existentes

unabhängı1 davon, ob ihnen eINe Tätigkeit ZUSCWICSCH WAarT
oder NıC greifbare orteıle bezüglich ihres Lebensunterhaltes
und sachliche orteıule bezüglich des CANutzes VO Person und igen-
tum und des privilegierten Gerichtsstandes verbunden Mit dem
1ode des Pontifex rlosch natürlich auch das rivileg der famıiliaritas
erıker un Laien Weltpriester und Ordensleute Ritter und Kautft:«
herren alle Klassen der damaligen SOzlalen Oberschic gehörten

den Tamiliares Summi Pontificis Wie hoch die Zugehörigkeit ZUT
Famıilie des Papstes ewerte wurde ersehen WITL rivileg,
das der Bürgerschaft VO Lyon gewährt wurde

Registres CUD 5064
as CApD 251 FebruarIi! Lugdun1

LEisdem | CLVLOUS Lugdunen.|
devota

[)at ut Lugdun XVI/ artılı UNNO
oncedi eisdem ıi quandocumque DTO CIVvItatlis SUAaC negos

nuntium S UU M ad Apostolicam em miserın dem NUNTUS quamdiu
apud em M Dro negO{Ss eisdem raxerı Romanıi Pon-
HNCIS QUI1 DTrO tempore Iuerit tamiliaris X1IsSTfat ei SICU uUuNUuS de 1DS1US
amılia omnıbus abeatur

Dieses privilegium perpetuls temporIibus valıturum mMUu emnach
als eine grobe abe päpstlicher Dan  arkel egenüber der be-
rachte werden die ihm ange re sicheren Unterschlup DE-

hat Im übrigen cheint diese Bewilligung später erweitert W OlT-
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den SCIN WIC Nan unten Abschnitt über die clericı Camerae
nachlesen kann

Min Fürsprech Kegistres CaPD 4145 248
CIODTFIS

m mmn 3  m mmn 3 plebanus de ampilio capellanus Summi Pontiftficis
ONSANSZUINCUS regINaC Angliae habeat benetficium Anglıa Ke-
g1iSstires CaPD 4165 248 Augusti

Lugdunensis habeat Orato-
11UM domesticum Dro matire SUd Registres CapD 5857 25972 Juni! 21
PFra vbes Boiolus Min testIs Registres CaAPD 61492 2592 De
cembris (4)
Bontempus Registres Cap 4615 24Q Junii CaAD 59() 255
Jull
Bonacursus de Garfagnana (Irater ?) Fürsprech Re-
gisires 6516 253 all Entlastung Tür die VON ihm verwalteten
(Gjelder DTO Terra Sancta er Censuum 5091 248 Januarı1
248 uln
Bonifatius Bonsignoris mercator Senensis dem

Bonifatius de Senis Cam pSOT Summ1ı Pontilicis Registres 4815
250 Septembris und weliterhın CaDp 5608 6347 6381 63586
6861 6878 73492 7406 7489 7980 8034 254 Septembris
Koi1landits Bonsignoris mercafifor Senen Bruder
des eben Genannten Registres 4815 250 Septembris und welter-
hın CaAaDD 6347, 0350, 6446, 686J1, 7/197, 7406, 254 Martiı

1aicCcus habeat DENSIONEM ıbr Imperialium ad
irtam Registres CaD 3167, 247 Augustii

Fn  Fn Natius Ämiciae dominae de Joviniaco Registres
292923 2406 ul Fürsprech CaAD 2789 VL Juni 1 Crucesigna-
{us CaDp 331] 3314 339720 37093 24585 Aprilis

1 Ea quondam tamıiliaris Innocentiil
ı88 Registres Cap 306 256 Aprilis Ma1Iii

12 Fra procurator Ordıinıs miılıtiae Sancti Jacobi
Registres CaAD 6550 253 Maiil 17
Ja >  > clericus, de quadam Re-
gistres Can 3379, 247 CIODTFIS
Johannes L' uS Burgensis Remen. sub protectione
recepi{us Registres CaD 6242, 253 Januari! eın Sohn Johannes
WAar subdiaconus capellanus Summi Pontifticis CaAaD 5493 251
Novembris
Nobilis M  —_ Johannes de Sancto e  ya dominus To-
rellae Aquinatis dioeceseos Registres CaD 8247 1254 Novembris
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10 presbyter CanNnONICUS Terdonen. Registres Cap 2077,
246 Augusti

17 N ı1 Fürsprech Registres CaAVD 6678 2592
ul
O1 CT G Frürsprech Registres CapD 5411 250) Novembris
es aganellus de Ca m e1I1N O habeat pensionem Ke
gistres CaD 2577 DA Aprilis 22 Schadensersatz CdD 2878 DAH
FebruarIi!

ı habıtator cCastirı NUCUlI Anagnin tit
tamiliaris Personam 1yuam SICUT al10s de amıilia nostra Castro
NTICUNI habıtantes sub eatl eir] et nostra pr  1 SUSCIDI-
IHUS Tamil1ıam IM duximus admıttendum ita quod ccle-
SIC Romane SICU al1] de predicta amılia C astrı eiusdem abıt
ores Servıt1a exhıbeas CONsSueta Das 1Ss1 die CINZISEC Ernennungs
rkunde ZU Tamiliaris dıe egister sSte
Rolan  uSs de Cartagndna Frürsprech Registres CaD 0925
2406 Junii 18

— —— m— Parmensis habeat PENSIONECH Re
gistres CaAD 38QQ 248 all

23 Nobilis AT N OM a S 1 NS de (C0211710:18 Fürsprech RKegistres
CapD 5716 252 Ma1il CaPD 1D 254 Januarii

de ] erhält G Nutznießung Kegistres
CapD 4154 24585 CTIODTFIS 14 as Cap
) Eleemosina
JO d—m— —A Tamıliarıs eleemosinae habeat
Marchıia vel Ducatu de UUO pOssIıt habere Vıtae necCcCESSAaTIa Re-
OISTIES CAD 3835 248 Aprilıs

z I1 Ia1cus Marsican d10ecCeseos tamiliaris
eleemosıinae illegıtime naius WIrd legitimirt RKegistres CapD 5693
2592 Aprilhis
Von Vorstande des Almosenamtes verlautet egister

Sar nichts Auch keine sonstigen Beamten dieser Hofbehörde werden
genannt

Coquus Sıummi Pontificts
ANC CT ADONNS GaL 4M0S Composta Berardi Aymuchı

COYUUS ei tamilıarıs noster emplängt C er  'W Zuwendung
Castrum Sancti (Gjenesil Registres CaDp 3084 3986 247 No

vembrıs
Buticularius Summı Pontificts

- - CAanONICUS ecclesia 1vellen Registres
CaAD 3515 248 Januari!
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Addextratores Summı Pontificis
Petrus Johanniıi's Angeli Komanus uravıt er
Censuum s 545 254
SLe D an uUSs NC OI Johannis AD Dalttıs Romanus
luravıt er Censuum 3472 annoO 254

apularıus Summi Pontificts
Basılius Johannis Nicole Komanus uravıt er CGen:

3472 ANNO 254
Servientes Z Summt Pontificis

L Ö N AaT- da de S-DOleKO habeat re  1fum annuum decem
1ıbrarum denariorum Senatus de redditibus ımphanorum Re-
YISires Cap 4566 249 Ma1il
VEn tuna Sanz das Gleiche:; Fürsprech Tür SCINEN Neftien Ventura
Registres CaAaD 7670, 25 Augusti
Ma  aeus de Martrsı a RKegistres Cap 4656 WIEe sub I]
Berardus LONgZuUS WIC sub I as CaDpp
Registres CAD 590 253 ul

—m,  —m, Ynr f Castiellanus Roccae de Cesis RKegistres CapD 9783
Die usbeute 1ST FAtSac  1C WIE ich oben emerkt habe, recC

SeMNNE In der Hauptsache SInd die unteren Schichten der Hofibeamten
vertreten und davon eweıls 11UTr WENISC

1{1 Die kurialen Verwaltungsbeamten.
In diesem Abschnitte eiasse ich mich zunächst miıt der apos10-

Dieischen Kammer, zweiıter Stelle mf der apostolischen KanzleIi
übriıgen Beamtenkollegien oder Beamtenklassen lAasse ich dieser
Studie bel eıte

1: C A e Ta
Camera Aapostolica

mMM verirıtt Gregor | DrOCuratori0 NMOMINE
De]l Kaufle er Censuum 569, 236 Februarii Ich glaube,
daß Amtszeits noch die ersten Tage des Pontifikates nNnnO-
Cenz hıneinragt.

b)  1C O1a Us CCS 12 N ONSANSUINEUS Summıi
Pontificis DIiSCODO quondam JTaurinensi mandat ut ad M de
voluta Iuerit Taurinen ecclesiae Nicolaum p  1tum Janu-
CNSEC Camerarıum Summi Pontificis eidem ecclesiae praeficiat
pastorem Das erfolgte aber NIC Registres Cap 2928 243 Novem
bris E cCantoria alıa JUaC (Gjoteiridus de Praeiectis lectus
Bethleemitanus In Tripolitana ecclesia obtinebat coniferuntur ‚„„DCT
anulum nNOsStirum de CUu C  us investiire 66 Registres Cap 837
245 Januarii ann weıtere ZWCL beneticia annehmen Cap Y28
245 Januarii Von SCINEN Tripolitanischen Piründen CapD 079
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245 Februarii Er erhält volle Entlastung 1ür seıne Amtsiührung
er Censuum l, 590, 247 Februari! „NOs autem eidem ecclesie
Tyren.] 1©lectum tilium yren lectum func cantorem Tripolitanum
camerarıum nostrum preficlientes In archiepiscopum pastorem‘“, Re
gistres Cap 5390, 250) CLIODTFIS Am 15. Januar 251 ist er noch
immer cCamerarius und ohl auch bis In den Herbst dieses Jahres
geblieben. Am 31 Juli 259 erhält el das rivileg, das Pallium
estie des eiligen 1KO1aus tragen dürien Wann G gestorben ist
sSte NIC {est Sein Nachfolger erhält aber schon Juli 254
das Pallium as CaD nennt noch den Ugo Leccarius, DeET-
Manus Nıcola1 Cameraril. Die undatıertie Urkunde kann 1Ur zwischen
243 Novembris 15 und 250 CIODTrIS tallen

S, B noch ohne Magistertitel, omm zuerst
VOT als dominı! tephanı XII Apostolorum Basilicae presbyter! Cardi-
nalıs cCamerar'! Summi Pontifticis capellanus 1Im er Censuum l, 457,
215 Juni Als domin!ı clericus tamiliaris er Censuum 1,
08 231 CTIODTrIS Im a  re DA ist er In zahlreichen Geschätiten
procuratorio nomıine el Käufen und Schiedsgerichten ätig VO

Januar his zu August 1253 er Censuum l, 484, 485,
4806, 487, 498. 503, 508, 509, 510515 Am März 1237 Registres
cCap. 3538 ergeht eın Erlaß An den clericus Summi Pontificis um
Boetio, considerato quod oNZ0 empore apud Sedem Apostolicam
alıquamdıu CUM 1DSO papad audabıiılıter CONversaftus eraft, eifectu
natalium, de subdiacono oluta nNatus patiebatur, dispensat,
ita amen quod 31 ad episcopalem dignitatem Ceu VOCAarı contigerit,
illam absque 1S Apostolicae I1centiam specilalem NOn reC1iplat.
Als clericus CameTrae erscheimnt er zuerst 2406 Oectobris Registres
Can 2111 Er erhält vollständige Entlastung der VO ihm VelI-
waltetien Gelder Dro Terra Sancta CaD 39519, 248 Januariiı Nicolaus
de Celano clericus eiIuUs CAaD 4614, 249 Junii 16, as Cap
Dieser Nicolaus Verulanus CANONICUS 1St 254 lectus arsıcanus
Capp 7607, 7608 Endlich wird Boetius Camerarıus und als olcher
wird er zuerst genannt 251 Novembris Q, Registres Capn 5500 Fürsprech
CaD 54.99, 251 Novembris 2 Cap 6953, 253 Augusti 21 u1do, sein
efie, subdiaconus capellanus Summi Pontificis CapPp 7254, 7607,
254 Februari! 10, Juni Weitere aten vVveErmas ich NIC über ihn
beizubringen.

C.Aer 101 Camerae Apostolicae
Die Kammer  eriker VON jeher hohe und einilubreıche

Herren. hre Bedeutung, beziehungsweilse die Bedeutung ihres mies
ist noch jüngst gründlich mißverstanden worden, indem iNnNan S1e mehr
oder weniger als bessere Schreiber autiiabte Das zeug natürlich VON
einem unzulänglichen ın  VC In hre amtlıche und gesellschaftliche
ellung
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Das olgende rivileg, das dem Kathedralkapitel H dem Kapitel
VON Sain-Juste In Lyon VON Innocenz bewilligt worden ist, hat
seIin Gegenstück In dem der Bürgerschaf VON Lyon gewährten Privi-
leg, das ich oben De] der Klasse der iamiliares mitgeteilt habe Es
ist eachten, daß oben VOoON servientibus und hier VOoOnNn speclalıbus
amlıilie nOostire servientibus gesprochen WIrd. Den SgeNauUECN ntierschıe
dieser Ausdrücke vermag ich 1mM Augenblick NIC anzugeben. Daß
aber eiıner besteht. glaube ich daraus entnehmen sollen, daß die
Bürgerschaft die Erweiterung des oben angeführten Privilegs in der
Weise erhielt, daß SIE den beiden apiteln gleich geste wurde.
Reg. Vat Tom fol. 199 CaD AA  > ZSZ U Perusil.

decano Capitulo ugdunen.
apud em eic Ut igitur gratie ipsfus CIrSa VOS ndicıa

CONUINUIS SUCCEessIibus sentlatis, quod Dprocurator vester, ei quandocum-
quUC quamdiucumque DTO ecclesie vestre negZOCIIS ipsum in C uria
nosira eSSEC vel subrogarı contigerIit, de CaineTra 10sira S1ICUT
eiusdem Camere clericis, S1 clericus tuerit, vel 31 1aicus, sicut UNUuUS de
Sspe  clalıbus amilie nOostre servientibus, stipendia cotidiana perciplat,
UUC s1bi ibere SINE ditticultate alıqua DET officiales eiusdem Curie
volumus precipimus exhiberi, vobıs VOS eidem ecclesie DeT
uoO duximus concedendum.

Nulli CTrgO nOstre CONCESSIONIS eicCc Siquis autem eic
Dat PerusiÄii XII Augusti annO dec1imo. (Registres Cap
In eumdem modum obedientiarıo ef Capıtulo ecclesie Sancti Justi

ugdunen.
In eumdem modum universis C1IviIbus ugdunen. Dat ut SUDTaA,
agıste oetiu S s siehe die vorstehenden Ausführungen

über den ritten Camerarıus.
Magister Bartholomaeus deChaponay de prioratu eCC-
lesiae Sancti Romani de Mirabello Registres Can 75064, 254 all

C) ! a clericus domin!i! in Geldgeschäiften
verwendet as CaD 1  9 243 CTIODTrIS 7 Registres CapD 167
Als clericus CameTrae wird CH nach England gesandt as
Cap 1  9 244 Januar/|i Ich zweiltle nı daß der clericus do-
min!ı und der clericus Cam eın und 1eselbe Person Ss1ind.
Seine ausgedehnte Tätigkeit Im Inselreiche wird VON athaeus
Parisiensis aus  rlich und In der gewohnten issigen Weise kom-
mentiert, worüber ich beim Abschnitte über die erhaltenen Bullen-
stempel Innocenz)’ des näheren berichte. Weiterhin Registres
Cap 514, 244 Martil 3i as 244 Maii 2
245 Augusti 3E Registres CapDp 715 4614
Magister Nicolau-s de Durachio atınae 9TacCcCAaC lın
Iuae peritus lit ePISCOPUS Crotonensis Registres CaD 7984, 254
Septembris Z as Cap
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] A 19} rector ecclesiae de Hitlingeton Registres

Cap 3425 DL CIODrIS 15
] —m Die VON INILr geilundenen Hinweise auf

einen Kammerbeamten Palmerius lassen sıch ohl kaum
auft 1UT eINe Person VeEreiINISCNH Es INUSSECEN deren mındestens ZWEEI

SCWESCNH Bei der Unbestimmtheit der Angaben 1ST NIr

allerdings unmöglich SIC auseiınander halten Die erste
Erwähnung autet agister Palmerius de Camera tes{tIs er
Censuum 484 2397 Decembris Dann weiterhin derselben
Zeugenreihe die beiden Beamten erıcus Camerae und cle
TICUS SCI1P{Or CaMnierae er Censuum F —— 484 233 Januarli
Scriptor camerae | 4858 3 Martii clericus CameTrae 506
DE Ma{iIi clericus tamiliaris 445 233 Ma1ıl agister
Palmerius ohne Zusatzd 478 234 Januari] clericus camerae |
5921 234 ulii domin!ı DaDCl SCI1D{01 ECIUS Camere clericus
557 236 Februarı! clericus domıiını DAaAaDC 560 238 Februaril
nier Innocenz [ en WIT mehrere Erwähnungen als clericus
Camerae RKegistres CaAaPP 3046 248 Junii 15 reCtior ecclesiae de
ertroph Wigornien d1i0eceseos 4455 24Q Aprilis de qu1ibus-
dam negOLNS „dileCcto 1110 mMag1stro Palmerio BAa nOsStre cler1co
A nobis COMMISSIS“* vergleiche dazu ınten bei den SCrIpftores suh
VOGE Palmerius 5429 7188 254 Januarıil rector ecclesiae de
Burnham
Magister Paulus de Carfagnana Carphaniano capellanus
cardinalıs Sinibaldi de Flisco Registres CAD 2480 234 Martii
Frürsprech Registres CAPp 45892 249 Juni! Cap 5836 202
Martil Hugolinus NCDOS CaAD 7947 plebanus plebis de F’OS-

Lucan dioeceseos capellanus Summi Pontificis
h) NMa ASLeN Ka  uSs de S41 Z arıa Montis Sancti

uintini ug Kegistres CaD 2078, 2406 Septembris
Den Nachfolger des agister Ber notarıus nı0oster D a_
CaileTe 10sire auditor, DE Junii Z2. 111 mte CINCS uditors,

a ich bisher nicht iIinden können
( am @T AR Apostolicae NO AT S

Der hier behandelnde Mannn 1S{1 in Fac  reıisen die
m11 den Schede Garamp! gul ekann sind CM e Berühmtheit we1il (&
der Iteste Kammernotar ist VON dem siıch Bruchstücke SEINES Kammer-
manuales erhalten haben Emilio Ranuzzi hat S1IC mıt teinem Spürsinn
und großem el gesammelt und verspricht schon SeIt Jahren, die-
selben herauszugeben Holfen WIT daß Cr bald die Lage kommen
wIrd Wort halten amı diese überaus wichtigen Veberbleibsel
tunlichst schne publıcı werden

Bas s U S de aV A  ate iamiliaris Caierae apostoli-
Cae Registres Ca 5362 25() Septembris CUu Bassus de 1vıtate
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„Tamilıarıs Camere nostre nobis servieriıt erviat
santer, tideliter ei devote‘‘ Summus ONLIITeX roga bbatem Sancti
aullı de Vrbe, UT eidem vel procuraftorIı CIUS IN honorabil! eu
naster1l! S Ul quod vace ad PTESCHS vel quamc1to vacaverit DTO-

Aber schonvideat 1er wıird (l CAaMmMmeTe nostire genann
dre1 a  LE irüher 1n ich Al Rogationsunterschrift 61 sich
nOtarıus nennt Die egriffe und NnOtTarıus decken sich alsoOo
noch TÜr die Kammer : 99 COZO Bassus Hlius uondam domin1! Roberti
apostolica aucforıtate e NUNC FAHTGI E eiusdem notarıus, QU1d4 HIS

rogatu utriusque partıs subscrips]! Dubli-nıbus predictis interful,
CaVl (l Censuum l, 583, 247 all Notarıiıus Camere domint?
DADC tes{Is er Censuum 343 255 Decembris Der senator
1$ Brancaleo de Andelo wollte gleichen E CHHSE der

zurückgebliebene päpstliche Beamte un |)iener öffentlichen
Leistungen heranziehen [)Das verbietet Alexander ] „mandantes,
quatinus Bassum Camere nosire ontempum ei Berardum
dicetum Longum alios tam servientes QUaMı CUTrSOTES nOSiIros Conira
consuetudinem ulusmod! DTO reverentia nosira nNül permittas

RegistresNils ab alıquibus molestarı exinde habeas EeXCUSAaTiOSs
Cap 590 255 ul Rogationsunterschrift er Censuum 585
262 Aprilis oncedi Basso ecem 1Dras aNnnuas de redditibus
Castrı imphae Registres CAD 343 266 Julll Rogationsunterschrif-
ten Kegistres CAD 785 266 ul 31 er Censuum 589 268 NO-
vembris

(Ystiafids Camerae Apostolicae
Johannes de Abbatıa E1 conceduntur decem ibrae de

re  1UDUS Castri Nimphae Registres Cap 4566 249 Mail Pott-
1as CAaAPD

Panetarius Camerae postolicae
eobaldus Conceduntur decem ibrae annuae de redditibus

24Q Maıl Potthast CAPpCastri Nimphae Registers Cap 4566

amı Ist die Keihe der Kammerbeamten erschöpfit Jal die (je-
nannten In ihrer (jesam  el viel gCcI als die Hälifte aller i der
Kammer unter Innocenz beschäitigt (jewesenen darstellen erscheint
INIT NIC zweitelhat

Cancellaria Apostolica
er einzelne Beamtenreihen der Apostolischen Kanzle!i habe

ich den etzten Jahren wiederholt gröhere eiträge verölentlicht
Was sich davon auft diesen Pontifikat bezieht, Tasse ich hier kurz
Sammen un rüge JeNEC anderen Beamten hinzu, denen ich bisher

Aufifmerksamkeit noch nicht oder 1Ur kurz geschenkt Be-
sonders emerkenswert 1st el die größere Abhandlung über die
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scriptores domin! aPaC, Von der WIT eiıne el interessanter Auft
schlüsse erhalten

Vicecancellariiı Sanctae Romanae Ecclesiae
In einem weiter unten iolgenden Abschnitte über die Datumszeile

in den teierlichen Privilegien habe ich es zusammengestellt, Wäas ZUT

Bestimmung der miszeı der Vizekanzler unter Innocenz VOT-
handen ist. Weitere un werden Anfangs- und Schlußtermin TÜr
diese Beamten noch verschieben, da noch genügend unbelegter piel-
TauUmM da Ist, der ausgefüllt werden muß Hierzu bemerke ıch, daß der
aps Juni 243 gewählt und Juni konsekrier wurde.
eın Tod auft den Dezember 254

Für Einzelheiten über die miszel un die Persönlichkeiten der
Vizekanzler verweIlise ich aut meın Büchlein „Von der apostolischen
Kanzle1“, 111 reblaus 39  an  ucC der Urkundenlehre*‘‘ und meıinen
Aufsatz „Ueber einige päpstliche Kanzleibeamte des un 14. Jahr-
underts‘‘ In der Kirchengeschichtlichen estgabe tür nion de Waal,
012 eıte W A0

Fraxiter Jacobus Buoncambio de ordıne rar um rae
dicatorum 243 Septembris 244 Junii 21 Den Tenor seiner
Unterschriften siehe unten
Magister arınus de E bulo *) 244 Septembris 251
Decembris 13
Guillermus de athadegzo magister scholarum Par-
mMmEenSsıs 1251 Decembris (13—)3I1 254 Novembris 17

AÄAus diesen Angaben geht hervor, daß WIr VON der Tätigkeit eines
Vizekanzlers nıchts hören VO Jun! DIS ZU eptember 1243
VO Jun] DIS ZUu September 1244, VO IC O } Dezember 1251
und VO 14 November DIS ZUuU Dezember 254 ESs mu das Be-
treben der Forschung se1in, diese Lücken auszufüllen, da 7WEeI der-
selben recC gut tür einen Stellvertreter des Vizekanzlers In “rage
kommen Öönnten

Vicecancellarili V1Ces SCITCHS
J0 S audiıitor liıtterarum contradictarum®) anCc-

tae Romanae LEcclesiae vicecancellarii VICeSsS SEICNS, als olcher be

') Cod Vat Lat. 6364 tol ıta Magistri arın! de 10110 CanonicIi Sa-
resbiriıensIıs SRE vicecancellariı Innocentil quartı et Capuani archiepiscopI
cCollecta scripfuris Archivı celeberrimae Vaticanae Pontificiae Bibliothecae,
anno DCXV® Der acobum (Girimaldum Vaticanae Basilicae C ericumv bene-
ficı1atum U1USs TIormuları! scr1iptorem.

-) Das ist die zweite Vertretung 1m Jahrhundert, die uUurc den Auditor
erfolgt. Daraus kann iNnan schließen, daß die Notare N1IC das ec auft eine
Vertretung des Vizekanzlers hatten
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glaubigt für die Zeit VO Juni bIis ZUuU Juli 253 Das Nähere
über seiıne Person und Verwandtschait siehe Festschri de Waal,
Sonderäbdruc eıte Q— 13
Auditores lıtterarum apostolicarum contradictarum
ollredus de Trano subdiaconus capellanus Summ1ı Oonti-
HNCIS Registres CaD 5250, 240 Junii Für den Pontifikat Inno-
cenz’ siehe die 1ste der Auditores Del Breßlau eite 283

D uilllermus ParmensıIis uturus vicecancellarıus prior de illa
Petrosa capellanus Summ!1! Pontiflicis Kegistres Capp 246
Februaril 16 ; 1795, 246 Aprilıs
Jo ef capellanus Summ1 ! Pontilicıs
Registres CaAaDD 5614, 5615, 2592 Februarli bIs 256 ulll Re-
gisires Can 445 Das Nähere siehe oben

Senescalcus audıtorIis contradictarum
111e rMuLns de on  tremul tamıiıliarıs auditoris Registres

ap. 6733, 2592 CIODTIS 2  9 äals senecalcus rwähnt Registres
Cap 6749, 253 Aprilis

Corrector lIıtterarum apostolicarum.
g 1 te „Cum i@lecto 1110 mag1istro ome lIıtterarum

nostirarum CorrectorIı proficere debeat 1DS1US cotidiana idelis aborIis
instantıla, qua cunctarum ecclesiarum obsequills ad em postoli-
Ca  z in COMMISSO s1b1i esudat Offic10“ Registres CaD 54306, 250
Decembris Nunc Reatinus lectus renuntiat ecclesiae Sanctae
Mariae de Helerseton Eboracen. dioeceseos Registres CaD 5614,
2592 Februari!

SOcCcius Vicecancellarlı
agister angratinus de e 210 CanonIiCcus Reginus wIird AUSs

dem clericus der SOCIUS vicecancellaril. Registres Capp 60957, 2592
CIODTrFIS 3 CaD 6102, 2592 Novembrıis Die geNaAUCH Angaben
über seine Person und seiıne späteren Schicksale siehe In der Fest-
chriıft de Waal, eıite O,
Ofiarlı Sum mi Oontificis S C Sanctae' Romanae

Ecclesiae
ertus de Parma magiıister CAanNnONICUS eirl de Vrbe;
e1Ius Johannes scholaris Parmen. Registres CuUD 3374, 247 Oecto-
DrIs Seine Erwählung ZUu Bischoif Von Paris wird VO Mapst
NIC gutgeheißen as cCap 250 Februariil 15 agister
Girardus dictus de Ungaria DhySICUS C1VIS Parmen. Irater Alberti
wird der Königin vonÄAragon empfohlen, Originalbulle 251 Frebruari!
agister Petrus abreviator Alberti testIs Registres Cap 5759, 2592
Junii Magister  Girardus consobrinus e1IUSs Registres CaD 6710
253 Januarli D Plenae legationIis Ooffici1um in Francia, Provincia
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Gasconia RKegistres CAaDpPp 6806 6813 253 Junii Y welter-
hın CaDp 6818 6819 7025 DIS legationIis INSISNNUS CONsuetls Re-
YISires CaD 7149 253 Decembris weiıterhin Capp 7755 7786
Aufenthalt England Registres CAaPDP FA 7473 7538 nier Ale-
xander und an werden W IT SCINET ausgebreiteten ätig-
keit noch weiterhin egegnen.
artinNodloeomaens magister genannt Registres Capn 1l DA Oc-
tobrıs Z as CapD
Bernardus magıster subdiaconus ef nOotarıus, UG
Camere nostre audıtor‘“‘ Kegistres CaD 3761 DE Junii
tellecto denique DEeI Pacten egendum amen est Patracen.| archi{}
CDISCODUN olım nOfLarıum apostolicum DET 1DSIUS prefatas
QU1S1L1ONIS ıtteras Registres CdapD 448 244 Februarıi
Hıt archiepiscopus Patracen 243 CIODTrIS Registres CaD 1909
Gregorius de ontelongo magıster subdiaconus ef NOtTAarIıUSs
Seine Tätigkeit unter aps Gregor { 191 eingehend erorter bei
Zimmermann DDie päpstliche Legation der ersten Hälfte des

Jahrhunderts (1913) 1111 egister eıite 333 nier aps Inno-
CZ Wäal S: die Zeit äuberen Dienste beschäitigt
kommt a1sS0O Tür die Arbeit de1l Kanzlei Sar N1IC rage Am

eDruar 24U 1ST CT Iripolitanus lectus und November
251 wird C Patriarch VON Aquileja Seine glänzende Tätigkeit
den lombardischen Angelegenheiten stempel ihn der SC
wandtesten un erfolgreichsten Diplomaten der Kurie NnNOCEeENZ
er diese inge IST Jjüngs(ter Zeit viel geschrieben worden
daß ich daraut N1IC naner einzugehen rauche Nur SC hervor-
gehoben daß eigenilich keiner der Verfasser die TO
dieses Mannes voll ertabt hat In den Registres wıird eT rwähnt
CaDP 127 206 243 3()] 366 374 561 599 675 736 339
361 1394, 2013 20609 2081 2340 2471 2590 2749 3649 3678
3702 3706 S12 3765 37806 4097 4192] 4276 4278 4280 1204
4366 4367 5328 539) 5397 5406 5509 551 7073 7360 7505
7506 7507 FA  T 8044 Bel as omm Gregorius VON Cap

sechr oft VOT i{m eX be]l BergZer wıird CT irrtümlich
subdiaconus capellanus NOTLAarıus genannt LEr stirbt

eptember 269 Registres Cap 5511
(Gu ala magıster tunc capellanus cCardınalis Siniıbaldi UUl postiea In
nOCentIuSs I1 inde capellanus Summi Pontifticis NUNCG NOTArIUS
e1iusdem un al aAaIiICamM Aurı ad DONdUS Colonien ab CPDIS-
CODO Patavien expectantiam ad beneficium
Registres CdD 5571 2592 Frebruarii intercessor CAap 60091 25972
Novembris 16 nter an WäarT eT äußeren Dienst be-
chäitigt as CAPD Registres CaD 12 265 Martii de

executione ef executoribus testament! 1IDSIUS (Gjualae
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Gu illerm magister, lit as Cluniacensis. Registres Can 6909,
253 Augusti wird Cn als as rwähnt Am Juli 1254 Re-
gisires ap. 5269, erhält C das rivileg, daß el bel seiner An-
wesenheit der Kurie seıiın Notarıatsamt ausüben urie Alexan
der bestätigt ihm asselbe, indem er einige wichtige Bemer-
kungen über seine Ernennung Z Abt hinzufügt. as CdAD
15835 23, Registres CapD 417

Reg. Vat om fol. H (49) CaD CCCXENV
Guillermo abbatı Cluniacen. notario nOostro 255 MOa Neapoli

Cum elicIis recordationis Iznocentius| DaPDd predecessor nostier
te de notarıe SUC HNICIO ad regımen monaster1! Cluniacen. prou In
1DSIUS lıtteriıs continer! perspeximus, renitentem promoverı1t Invitum,
105 ad instar predecessoris eiusdem, volenties 1b] Tacere gratiam
specialem, utendiI eodem 111CI0 quandocumque quotienscumque ad
Apostolicam em accesserIs, plenam 1b1 CONCEedIMUS auctoritate DIFE>-
sentium Tacultatem ullı eic nostire CONCEeSSIONIS eifc

DDat Neapoll] Mal 19
as CaD 255 uln 9, ird S dieser ulle entsprechend

”a  as Cluni1acen ei notarıus nostier genannt.
Registres 6957, 253 Augustii Zl el ag1stro Johann! de

Coniluento subdiacono ei capellano nOSIro, preposito ecclesie 1C1LA-
VeC  S Iratrı bone memoriıie magistrı Giuillerm1 Apostolice IS notarıl
Daß dieser verstorbene otar Guillermus VO dem as Cluniacen-
SIS verschieden 1ST, erg1ibt sich schon AUSsS dem Datum Wer CS aber
des genaqguerch gewesen IST, vermag ich nıcht festzustellen dieser
Notar überhaupt noch In den Pontifikat Innocenz hineinreicht, VeGI-

Mag ich ebenztalls NnIC jestzustellen, ıst aber wahrscheinlich.
Johannes de Campanla magıister wird rwähnt Registres
CaPD 1279, 3S Ma1ıl un als onae memorilae 3495 247 De-
cembrIis 28 und 3603, 248 Januari!
Johannes de apua magiıster wird ZUF Kaiser gesandt Re-
isires CAaDD OIZ 2392 ul 24, 12006, 1207 Z Martıil Sein
Bruder, der agister KXaON, iudex Capuanus, wird VO Papste
eredet WIEe OIg „Irater {UUS \ nOTUriuS| s C& 1ong1s tempor1bus
In CONSpPeCIU 1S Apostolice dignum reddidisse dignoscitur gratia

honore‘‘, RKegistres cCapp. 2729, 5720, 252 Junii In spanischen
Benefizialangelegenheıten 1St Cn 253 Januarıl 28, Registres
CaDn 6232 der uondam Johannes de Campania notarıus VOIll

Oktober 1274, Registres Cap 433 der ige IST, bleibt näher
untersuchen. LS aD damals mehrere Männer dieses Namens, unter
anderen auch einen irater Hospitalis Hierosolymitanı, der Otar War,
Registres Cam CapD U3 263 Martıil

l) Jordanus Pıruntus d.e COomMitlDus magister subdiaconus
notarıus Registres CaPp 20295, 246 ull executor. Campanlae
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Maritimaeque recior Registres Cap 6139 2592 Decembris und
er Emit molendinum de Janitelle tenımento Castri quae
utrıdae monaster10 Sanctae Mariae de (Ciloria Anagnin! Pott-
hast CapD 257 Mai Als CONServator wird er genannt 253
Novembris Registres CAPp 7079 Sein abbrevılıator ODeritus e_
cheint als euge März Registres Cap 405 255 Aprilis
er Tätigkeit als Vizekanzler habe ich irüher schon AU$S-

giebig berichtet
Vivia INd  v T1t CDISCODUS Ruthenensis as Cap
247 arti]ı conlirmatus ef CONSEeCrAaLUS Summo Pontifice CT
as CdAD 253 Februari!

—” Ysembardus (Isembardus Placentinus) magıster 1st uditor DarT-
us CONCESSUS Registres CaD 0732 253 Januarii und erhält

Auftrag TÜr olterra, Registres CaPD 6347 253 Frebruarii
eın SOCIUS Antonius wird genannt Registres Cap 6732 253 Ja-
NUuarıı Als EexXxeCUuior erscheint I: Registres Cap 6861 253 ull
In Piacenza IST CI Februar 261 as CaPD
und die aCultas condendi testamentum erhält er August 275
as CapD

Abreviatores Notariorum
Magister Petrus abreviator 1str] Alberti notarı!ı testis Re
gistres CdaD 5759 2592 Junii
Robertus abreviator Jordani subdiaconi ei notarıl testis
Registres CapD 405 255 Aprilis Ich nehme d daß Robertus
auch schon CINI1YC onate iIrüher in dieser ellung WarTr

SOCIiUS Na a
Antonius SOCIUS 1lecti 1111 magıstrı sembardi notarıl! nOostr1 Re-

gistres CapD 6732 253 Januarii Die Vermutung 1ST sehr
sprechend daß hier unter dem egriffe SOCIUS das Amt Ab
Dreviators verstehen SC1I.

SCI1DLOTES dominı
Adegerius magister omm als euge ZUN 28 Dezember 1259

der lexanders Registres CaD 1139 VO 9 Februar 1256
VOT Im egister NnnoCcenz wird el augenscheinlich N1IC SC
nann Im Cameralregister Urbans erscheint er VO Oktober
1261 abh (Registres CaPp 3() 404 483 SS.) äuliger
ertus de Parma magister omm als euge ZUuU e De
zember 1259 der lexanders Registres CAD 1139 VO

Februar 1256 VOT Nuntius 1261 Octobris M Reg Cam CapD
und sehr Oft weıiterhıin er Censuum H589 el er noch Zu

November 1268 magıster ertIus de Parma scripftor domini pape
sıch selbst nenn en Eingabe den aps ibıdem
—1276) erius de Parma SCr1pforum SUOTUmM humillimus Canonl-
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V s z  3  e  A0  TU  RDET OR a  ‘  105*  Miscellanea diplomatica II.  cus basilice principis Apolostorum de Vrbe.  lbidem II, 51, 1278  Maii 4 steht nur der Titel als Canonicus; ebenso II, 52, 1278 Junii 10;  IL, 58, 1277 Decembris 16 heißt er canonicus et elemosinarius, der  im Interesse der päpstlichen Kammer tätig ist.  Er war demnach  aus der Reihe der Scriptoren ausgeschieden.  c) Andreas de Orto magister, archipresbyter Sancti Laurentii Viter-  bien.  Registres, cap. 503, 1255 Januarii 28. Er reicht wohl sicher  in den Pontifikat Innocenz’ IV. zurück. Potthast cap. 17559, 1259  Maii 8 canonicus Viterbien. nepos Laurentii archiepiscopi Anti-  baren.  d) Angelus magister canonicus Sancti Laurentii in Damaso soll ein  beneficium in Sizilien erhalten, Registres cap. 5841, 1252 Aprilis 16.  e) Antonius magister castellanus Radicofani, Aquaependentis et  Precini Registres cap. 7147, 1254 Januarii 1.  f) Armannus magister canonicus ecclesiae de Berreto soll ein bene-  ficium in Parma erhalten, Registres cap. 4028, 1248 Januarii 18.  g) Bartholomaeus de Corneto magister soll ein beneficium in  Cremona erhalten Registres cap. 6684, 1252 Septembris 3.  h) Bartholomaeus de Montefortino magister rector ecclesiae  Sancti Archangeli Anagnin. Registres cap. 2493, 1246 Octobris 2.  i) Benjamus magister clericus plebis de Caxo soll ein beneficium  in Parma erhalten. Registres cap. 4018, 1248 Februarii 24—25,  k) Benjaminus magister subdiaconus Parmensis soll ein beneficium  erhalten Registres cap. 5413, 1251 Februarii 18. Dieser und Ben-  jamus werden wohl dieselbe Persönlichkeit sein.  I) Berardus de Furconio magister clericus, Register cap. 2025,  1246 Julii 23; cap. 2039 Julii 25 (Bethlehem); cap. 2385, 1247 Fe-  bruarii 1 er soll die ecclesia Sancti Eusanii Furconen. erhalten.  Wird zum König von Böhmen gesandt, Potthast capp. 17956, 17957,  1260 Octobris 21.  e  m) Berardus de Nimpha magister in Anglia commorans Registres  cap. 2129, 1246 Octobris 1,  Nach diesem Datum kommt er noch  vor capp. 2305, 3523, 4086, 4221, 4373, 4563, 4598, 4602, 4640, 5480,  5431, 5767, 6058, 7463, 7703, 7750, 8022, 8034, Potthast capp. 13394,  13485, 13553, 13662, 14260 usw.  n) Berardus de Setia magister assignatio ecclesiae de Cathefel  Norwicen. Registres cap. 81, 1227 Maii 4; in Anglia commorans  nuntius Cantuarien, archiepiscopi cap. 3821—23, 1237 Octobris 26  3947 Octobris 26. Tunc in Anglia commorans Registres cap. 5355,  1250 Septembris 25, cap. 655, 1255 Julii 24.  o) Bonostus (Bonosius) magister Registres cap. 6057, 1252 Oc-  tobris 31.  p) Fredericus de Lavania magister nepos Summi Pontificis cano-  nicus Lincolnien. Potthagt cap. 15185, 1253,105*Miscellanea diplomatica I1

CUS basılıce PrInC1IpISs Apolostorum de Vrbe Ibidem M öl, 1278
all STEe NUur der 1te als Cäanonicus; ebenso IL, D2, 1278 Junii 1L

58 1274 Decembris el Gr Canonicus elemosinarius, der
1Im Interesse der päpstlichen Kammer ätig ist. Fr War emnach
AdUus der el der Scriptoren ausgeschieden.
An Ca rto magister, archipresbyter Sancti Laurentii 1ter:
bien Registres Can 503  9 19255 Januarii 28 Er reicht ohl sicher
In den Pontiftikat Innocenz’ zurück. as CapD 1259
Maii CanoniCus Viterbien Laurentii archiepiscop! Anti
baren
Angelus magıster CanonIiCus Sancti Laurentili iın Damaso soll eın
beneltlicium In Sizilien erhalten, Registres CaD 9841 12592 Aprilis

e) Antonius magister castellanus Radicofani, Aquaependentis
Precini Registres CaD 0147 1254 Januarlii
Arman magıster CanoniCcus ecclesiae de Berreto soll eın bene-
ticium In Parma erhalten, Registres CaD 4028 1248 Januarıii

9) artholomaeus de Corneto magister soll eın beneficium In
Cremona erhalten Registres CaD 6684, 12592 Septembris
artholomaeus de ontefortino magister rtrecior ecclesiae
Sancti Archangeli Anagnin. Registres CaD 2493, 1246 CtOoODrIS
Benjamus agıster clericus plebis de aXo soll eın beneticium
In Parma erhalten. Registres Cap 4018, 19248 Februarii 24295
Benjamin uUSs magıister subdiaconus Parmensis soll eın benelflicium
erhalten Registres CaAaD 415 Februari! Dieser und Ben
]  a  mus werden ohl 1eselbe Persönlic  el seiın
Berardus de Furconio magister clericus, egister Cap 2020
1246 uln 285 CaD 2039 Julir ”5 (Be  e  em  ’ CaD 2380, Fe-
Druari! CT soll die ecclesia Sancti Eusanii Furconen. erhalten
Wird Z Önig VON Böhmen gesandt, as CAaDp
1260 CIODTFIS D
Berardus de Nimpha magister In Anglia IM Oran RKegistres
Can 2129 1246 CIODTrFrIS ach diesem atum omm er noch
VOT Capp 25305 3023, 4086 4221 45 (5, 4563, 4598, 4602 4640 954530
5431 9767 6058 (463, 40(03 ((50, 3022 5054, as Capp
485 us
Berardus de Setia magister assıgnatio ecclesiae de eie
Norwicen. Registres CaD S1, 100 Ma1Iıl in Anglıa OomMmMmMoOoran
nuntius Cantuarien. archiepiscopi CaD 3821—253, 19237 CIODTrIS 26
3047 CIoDrISs 26 Iunc In Anglia OIMMOTanNn Registres Cap 93590
1L250 Septembris 25 Cap 655 1255 ull 04

s (Bonosius) magister Registres Can 6057 19259 Oc-
tobris 31
Frredericu de Lavanıa magıster Summi Pontificis CanO-
NICUS Lincolnien. Po  as CaD 19253
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MCO de D]lacentia magister reCcCior ecclesijae Sanctae Mariae
de Walmegath Eboracen. onae memoriae Jacobi ePISCOPI
Praenestin. soll! eın Kanonikat in rOys erhalten, Registres Can

19250 Novembris CaDpD 1278 LQ  =  N Martii 10 , 1264
Aprilis 12

) ualterus magister 1t epISCOPUS Amelien. 1255 Januarlı 2
S) entılıs de Pesculo 1  r clericus Reatin dioeceseos T1

SCI1p{Or, PrIorIs basilicae ad Sancta Sanctorum de Vrbe,
dari aber erst nach dreli Jahren das Amt ausüben Registres Cap
DL 19248 Junii 2

t) Henricus magister cancellarius ducIıs Venetorum so]] Bischof auft
reta werden. Registres Cap 6210, 1253 Januarii D nter den dor.
ıgen Bischöfen habe ich ihn NIC geiunden.

U) nnocentius magister In Anglia OomMmMOTran Registres CaD 4614
1  *  vr  249 Junii as Cap 1253 Registres D 1254
Martıl 13 CanonicCcus Y1ranen
Jacobus AÄNcCON1taNUsS magıster testIs Registres CaD 605 19259
CLIODTrFIS 31
Jacobus de San CS magiıster capellanus Cardinalis Johannis
Sancti Nicolaı In Carcere Tulliano, testis Registres CAD 6348 1253
Februari! .

X) Johannes allandi magıster tamiliaris SuUumm] Pontificis soll
eın beneticıium erhalten Registres Can 6588 53 Junii D
Johannes de ua magister des Originals 259 Sep-
embris genannt.

Z) Johannes Parmensis magıster sol] C anonicus In Spanien WOeTl-
den Registres Capp 59538 1248 Maii 5)  r d  565 1254 Augusti 1 (864
August! 2 KIn Schreiber NI dem Namen Johannes de Parma
dictus de Palaxono omm 1928 VO  s ch bezweiflle, ob diese
beiden Persönlichkeiten die gleichen Ssind,

21 ”3 IASTUNS magiıister testIis Registres CapD 6057 19259 CIODrISs 31
ab) ambuco magister subdiaconus

Summi Pontifticis Registres Can 59088 1248 Junii Weiterhin
CaDpD 4296 9209 I  6 95315 5314 LFit lectus ] rolanus Capp 047  9
O  - 9067 Iroilianus ePISCOPUS 892892

aC) magister clericus sol1] eın beneficium In
Schottland erhalten Registres CdaD 287(2, 1227 Aprilis Cap 1843
el S 1Ur clericus de Vrbe ohne den Magistertitel.

ad) —— A 4 e magister plebanus Sancti Johannis Ven procurator
bonae memorıjae archiepiscop! Pisanı Registres ap. 61536 2592
Decembris

ae) —— — . magiıster CanOnICus Cameracen.
Registres Can 3082  9 anuarli n  9 Cap 9412 19251 Februarii
as Cap as CaD 1253 Novembris 2
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Registres CapD (682 ; CaPD 15446, 19254 Ul 6 Registres Can 82’4
al) Palmerius 1 H0M ası14 de Reate magister magistr]

Palmer/ii Camerae apostolicae clerici, vicecancellario, notarils ei
SCr1ptor1Dbus recepius ad officium scrıipftoriae Registres CaD 4595
Z Aprilis 22, wohl gleich as 1248 —.1.249 '). Nun e_

1e sich die rage, ob auhber diesem agister Palmerius
scripftor NIC noch einen zweiıiten mMT dem gleichen Namen DE -
geben habe Im er Censuum omm der genannte nkel, der
in der Apostolischen Kammer beschäftigt WAal, und VO scr1

augenscheinlich Z cClericus Camerae aufstieg, sehr oft
VOr:; WIe AUS der 1ste der cleric1ı CaAaIiNleTrTade hervorgeht. Nun stehen
in derselben Zeugenreihe 1Im er Censuum 484 zwel nNnamens
Palmer1ius unterschrieben : agister Palmerius CIerıCus Camer«ec

testis und magıister Palmerius clericus SCr1p{Or Camere testis
und ZWar ZUu 28. Januar 1233 Daraus dürite sich mit einıger
Sicherheit ©  rgeben, daß damals 7WeI1 Beamte 1amens alme-
FIUS gab Drei a  re später, Februar 1..|3(), er Censuum

z  >  ( ın ich die Unterschrift agister Palmerius domiıinı DapC
SCr1ptOr ef eIUSs CamMere clericus testis Das Wörtchen pf trennt
el Eigenschaiften, daß WIr HMIC daran vorbeik“iü
übersetizen Kanzleischreiber un Kammer  eriker. OD hier eiıne

eberlieferung, eın Versehen vorliegt, verma$s ich nNıIC
entscheıden Die anderen LErwähnungen des Kammerbeamten

Palmerius unter Gregor [ bieten keine Erklärung dieser Sach-
lage ich gebe diese Nachrichten hier TÜr das, W ds sS1e wert sind
und warte auf weitere un Auf dem rigina VOIN August
19237 Montpellier Ste In plica rechts pal und VON 9 LO
erscheint ın plica 1ın auf vielen Originalen der Eintrag

er die oben erwähnte Sendung des Kammerklerikers e_
r1US verlautet ıchts 1m egister.

eITuUu de A magister CAanONICUS Atinas, rector ecclesiaeag)
Sanctı Marcilanı de 1INO Soran. dioeceseos Kegistres Can 4455

‘) Reg Vart. Tom 2] fol 2100 CaAD CCC
1240 Apriılıs LugduniRegıstires CaD 4455

Magistro Palmerio Thomasil de eate scriptor1 NOSTIro
Cum e 11lectum tılıum magistrum M/ arinum / vicecancellarıum nota-

108 ei scripfores nOSIros receptus SIS solıta solemniıtate de nOSTIro specialı
mandato ad cancellarıe nostire officium in scriptorem, ac DTO quibusdam Nne  —-
U1S dilecto 1ilio magistro Palmerio Camere nOosire lerico aVUnNCUulo TUO nODIS
COMM1SSIS oportea te ab Apostolica Sede ad DreSCHNS ad emota transfierre,
presentium tibı auctforılate cConcedimus, ut quandocunque ad em eandem te
redire contigerit, in Oomnıbus ei DEr Oomnıa predictum officium SICH al11 SCIIpP-
tores nos{irı lıbere valeas CTI9O nOsSIire CONCESSIONIS eic

Dat Lugduni Maii AaNNO SexXf{iO
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19248 CIODTFIS 15 as Can ) Cr darf noch eın anderes
beneficium annehmen Registres Cap 4644, 1249 Aprilis Pott-
hast CaD z Da

ah) magister nuntius in Alemania Potthast
Cap 9780 1234 Novembris 50 Registres Capp 229L1, 2929 Er ist
1241 als Collector ıIn Großbritannien und Irland ätig und wIird

30 Mai 1244 nach riechenland gesandt, Registres CdD (0
a1) Petrus de Ve Q O magıster wurde ZU1 Strafe dus dem Ver-

an der päpstlichen Kanzlei entlassen und wurde dann scriptor
ep1scCopI Constantiensis. Dieser legt Urbıtte Tür ihn eın ef Petrus

Tiamam officiumque Scriptorlae restitultur Registres CaDD 1756
1246 Februari] 5S8IS, 19248 all 25  9 18653 (864

ak) 1 z  z —“ © magıster as cCap J069 nuntius
in Alemanıa 19233 Januarii 1  9 iterum annoO 1239 Registres Cap
1206 Ne molestetur In absentia Registres Can I8 1243 Septem-
DrIS Als subdiaconus CAanONICUS Leodien collector decimae in
Leodien dioeces|] erscheint n arti! 1 as CaD

al) Ya A  Ya A 1 , L1 magıister praepositus Florentinus
Registres Capp 124 5125 19251 Januarii

am) Simon de Vercellis magiıster darf, bschon ohne ordines, Tür
iünt e seiıne beneflficia enalten Kegistres (989, 1254 Maii 29
nier an erscheint r Registres pp 1088 1264
Aprilis 9 Seine Tätigkeit ragt auch noch In den Tolgenden Pon-
llıkat hinemn, WIe WIr später sehen werden. Bei as CaD 85299,
12928 Decembris Dl und Cap 8559 1230 Mail 29 erscheint eın SCrI1p-
tor Simon. Es ware NIC ausgeschlossen, daß en miıt Simon de
Vercellis eın und 1eselbe Person ware

an) Sin t1u magister Registres Capp 95409 9410 1250 Augusti
a0) F—ud ® magister, natus Maziae nepotis Sum-

mM1 Pontificis, clericus sol] eın beneticium in Armagh erhalten
Kegistres CdaD 9671 Februarlii 13 as Caß Re-
gistres CAaDD 071 5139 5450 9614 19259 Februarii CaD 6057
259 CIoOoDrIs 31 Rector ecclesiae Sancti Patricli Clonen CaDp
6142, S2007 19254 ul Als capellanus Summi Pontificis ONO-
n1ıae OIM MOTan erscheımnt SN as CaD 1257 Augusti
Can August! 1 Parisius mMmmoran as CaD
1259 Maii

ap) Jal  Jal magiıster testis Registres cap 6057,
1259 CIODTFIS 31
Es sind 1Ur Namen, die ich In diesem ersten NiwUrie

bieten vVeErma$. Er INAS als Gerippe t1ür die weılteren Forschungen
Anderer dienen. Wer die Monumenta Historica der europäischen Kultur-
völker des SENAUETECN durchsehen Wird, dürite zweitellos noch eine NIC
unerhebliche enge VON Namen beizusteuern imstande seıiın
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Vergleicht mMan NUunNn die vorstehenden Namen mı{ der folgenden
1Sfe der Scriptorensiglen, die ich auf Originalen geilunden habe,
kann Man zweilellos in einer Sahnzen el derselben jene wieder-
erkennen. Für manche ist die aCcC TEellCc unsicher und eiıne große
Anzahl der Siglen vermag ich noch N1IC Delegen

Adegerius ist gleich Adeg: plar)| oder Aldeg plar
ertius de Parma ist gleich al plar|
Ob lex dem . Augus 1223 vorkommenden Alexander de Montetflascone

entspricht, vermag ich N1IC mit Sicherheit
Angelus ist gleich Ang!l. und Angl R|omanus|
Antonius ist gleich ant
TIMannus ist gleich arm. Darm
erardus de Furconio IST gleich Ber
Benjamus und Benjaminus ist gleich Bn
Bonostus (Bonosius ist gleich Bonost.
Fulco de Placentia dürfte wohl gleich SeIn
Jacobus Anconitanus ist gleich Ja ÄAnc
Jacobus de Sanctis ist gleich Ja de SCIS
Johannes Challandi ist gleich Jo Vliennen.].
Johannes de Padua ist gleich pad
Johannes Parmensis 1st gleich und es Darm
LINAaSius 1ST gleich lın
Mathaeus de Babuco wohl gleich
Mathaeus de rbe vielleicht gleich
Michael ist gleich miıch
Nicolaus dictus Scarsus gleich . oder
Petirus de Atino 1st gleich und at
Ob miıt Petrus de Guarcino oder Warcino, der unter Uregor vorkommt,

gleichzusetzen ist, kann ich NIC
Ob Petrus de Supino etwa mit pet gleichzusetzen ist, dürfite zweifelhait sSein.
Petrus de Venatro ist gleich Ve
Philippus de ÄAsisio kann seiner 1m äußeren Dienst sich erschöpfenden ätig-

keıit nach NIC. gut mit ph gleichgesetzt werden Diese Abkürzung IN-
inen miıt ph tlor bezieht sich auft Philippus de Florentia.

Simon de Vercellis Draucht die Abkürzungen SYy V., SY. Ver und Sym Ver
Sinitius ist gleich Sin
Tedisius de Lavania iSst gleich edi
Vbertus de Placentia ist gleich vb

1mm INan die in Urkunden überliefierten Namen der Bullen-
schreiber den Spuren, die S1IEe in plica der Originale hinterlassen
haben, hinzu, erg1ibt sich TÜr einzelne eine Sganz stattliche el
VON Erwähnungen. Zu bedauern ist allerdings, daß außer der Zeit-
bestimmung, die 1m atum des Diploms beschlossen 1eg2T, keine
welteren Einzelheiten tür die ı1ten der Scriptoren daraus entnommen
werden können.
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Da nNeInes 1Ssens bısher noch keine umfangreiche Auistel-
lung VON Scriptorennamen auft Orginalen Adus Pontifikat
gemacht worden 1ST hat die 1STte eın besonderes Interesse, das
sıch natürlich beträchtlich rhöhen würde, WEenNnNn alle Einzelheiten
derselben eINEe ausreichende Erklärung iinden Önnten

Ich emerke noch daß ich CINEe el Von Namensabkürzungen,
dıe ich N1IC Sanz entzinern vermochte die olgende Aufstellung
nre aufgenommen habe 1eselbe Za 150 Nummern jedoch decken
sıch schon ZWEeI oder drei Siglen untier den WCNISECN verilizierten Wenn
Inan asselbe auch 1ür die noch unbekannten Notizen annımmt
düriten nach einer Schätzung 100 Bullenschreiber vertreten Ss@11M

TIZUNSCH der Schreibernamen aut den Originalbullen
Z Martii 15

1250 Decembris 253 JuniiSA  ä aBGon A  45 Aprilis 3() Aprilis 1248 ulll
Dezembris 13 249 ull Aprilis
D Martii! 253 Augusti 5

! Februarii1Z  C Septembris
Martii DW 3 D NI  5 Aprilis 16 Mail Z 26 S
Junii D } Novembris M A all J4 ”5
uln Novembris 23 ul 24  CS Januar/i

(N]  L ”5 CIODTFIS ‘C ugust! 23 1253
Februarı! 15

l e oder s e 1 A ul Novembris
a Februar/{’i ulll
ad Al 45 D  N Septembris äl
Adeg plar] ‘ 4.9 Augusti CIODTrIS
eg 1._14  ] Junii
] plar| n  o Februarii 249 Januarı! DA 195 De-

cembriıs 3() 259 Augusti
Zaglex 225 Martii ull 1924 Juni! 26

CIODTrIS 31 2  C Februarii 1_15 artlii 31
12215 ull c ull D 1246 MaiiAng]l

Ang]l 125 all 1253 Martii 24
ant 1243 CIODTFIS 3() 182 Mal Januari! Martil Z

Juni] D4 24 3 ”4 MS Septembris
1246 Aprilis ) Septembris CIODTFIS DA Z
1_14  ] Juni] ulll LA CIODTrIS 192458 Fe-
Druarı! 25 Maii N  } 1229 Augusti 1251 Junii 2

ul
AT®e 19244 Februaril
dIM Darın 249 Martii 30 125 Martil
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15 2:A  *D' ovembris Aprilis 1246 Mäii OS
253 Februari!

1_14 Januarii I
1 A  e Februarii 15
1925 Februarli
1250 August! 16
1253 Augusti
1: A Aprilis O  (N

M 1925 Maıil | 125  CS Aprilisb€F...l.Gh CAMMOTEN 244 Aprilise 46 e 6E eaa S Aa ea Novembris “
ven 45 Februarii 15 Z  S> CIODTrIS 2

Der 1 251 Septembris O
Ber WE Mail
Bertrandus CN uln 13
bn 125  Kr Junii
Bn plar| 12A7 Aprilis 2 D
Bonost T 250 Novembris Januarlıı

Maii 24
cal 1 ulii Januarii 2
clem Februarlii19248 ull
CO  ’ ( DA Juni S}

I2  bl Junii
250 Martii

>1  9 Decembris )

1248 Februarii
245 Septembris

1 L  en ul}
253 ull D
245 uln

ql “ CIODTrFIS1246 unı Decembris 16
Aprilis

glex K Junii
Al HA Martii 28 Aprilis 1249 Martii 1251

Aprilis
Vercell 1249 Martıi] ” »55 Ma1ii 1525 Aprilis

Maii
125 uln 2Ger pfer oder ar ]

uill Martii
Guill 1205  n Junii 1925  9 Maii 1 Julit 15,
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1251 Decembris

Decembris ZAN
1.I4 Martıl 4 Aprilis

248 ul
Decembris ) Martii 4 1246 Junii

2 ”R
124 Januarii
1248 ulii 1: 254 eptembris J‘

P, Q, D, — jrn
[ DA Februarlii Martii 24 ”5 Aprilis 21
Junii ”4 1246 Junii »O ul 19259 CIODrIS
1254 Aprilis 5
12592 Decembris
1245 Januarii Septembris 1246 Januar/i
Junii 5

Da 1250 August! 1251 Aprilis
pad “ Martii 15 102 Aprilis
DC 1245 ulll H() 1250 ul

2553 Decembrisp. dPE — on JO Da — Aa DO 1245 Januarii 1246 CIoDrIis 1254 ul in
253 ulll 15

Ja Januarii 157
Ja AÄAnc 1253 Aprilis (
Ja dIC »51 Decembris
Ja. b 1248 Januarii
Ja bn 1249 Augusti

de CISJa 1250 Januarii Martii 9 2 Aprilis 13
Ja Mar 59 CIODTrIS ün
Ja Nar 1249 Decembris 12 1251 Januarii 26 12553 ul 2
Ja Sen 1746 Decembris ‘ 12458 Septembris
Jac 1 %922 Martii

Maii 19Jac
Jac 1228 Novembris Decembris 1922 Aprilis

1245 Januarii Februarlii 1246 Ja
1Uarll S ull 19 1248 Maii H() 49 Junii »
Septembris A 1253 Augusti 1925 Maii D
Septembris

Jac Sm 1924 ul
Jo bn 19} AA Januarii S 3() Martii 1245 ulll

eptembris 29 1259 Februarii 1 ö5 Martil!
JO Bo 49 Februarii
Jo 1244 artil] d 19250 Februarii 1_15  C195 Martii 15

o. Ra 246 Decembris 24
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Jo Ro Aprilis 2A8 Aprilis J Y
Jo Sub K Augusti 28 929 Januarii Sl Decembris 11
Jo Sublac 1250 Octobris el L
Jo 3 Decembris Za
johes DaIIn LO Decembris J Z Januarii 1253

Martii 24 1254 Julii
es pantin ”5 Februarii
Johannes ePadua 12592 Septembris

248 ul
| 1244 Februarii Aprilis 124 JaNuarıiı Maii 12
ja m KL Martii Maii 25 1245 Septembris 19

1246 Junii 1 247 Januarii 1 Maii 24 Junii 23
L4 D 46 Septembris HM) 1251 Januarii 1254

Maii
ıın 1248 Novembris
la pler oder al | 1250 Novembris 2U, 1253l Martii 14 1254

Aprilis

Januarii 1245 Martii 21  9 K Fe-
Druari! Aprilis Z
12458 Aprilis

4.5 Novembris 146 46 Martii
124 Maii 371 Novembris 1.25.9 Septembrisde Rocca 1244 MaiIii

Darm 1253 Martii 24 Aprilis
Mar 1: Junii
Marc 1246 Maii 30 K 49 CIODTFIS Z (NI  Q Martii

192583 Septembris
45 Augusti 1246 CIODrFrIS 1 Decembris

19248 Augusti
May 19244 Junii 2406 Septembris TI
Mayf 1245 Septembris 1250 Decembris J2

ul 1 253 Octobris Sl  ‘9 31
mich

Q artli 1
19245 Octobris DE, 1246 CIODTrIS 125_0 Apri-
11S Decembris

1: DAl Novembris l Decembris 1249 Januarii 25
12572 Januarii I, Junii
24 Augusti 1246 Septembris D  Adı ] 2A7 Ja-

nuarı! 1 Octobris
1:252 NovembrisN. Bo (Ro)
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1 222 Septembrıis “ 1_245 uln Ö, 7
1246 Juni!

45 Decembris 47 Septembrıis ”0
HO artıl JOl 10725 Decembris 1246 Junii

Decembris19245 Junii 1 Decembris
Aprilis ö 59 Januarlı 1253 Junii 20

Septembris I2 7 Martii 19
1244 CIODTFIS
1248 Novembris i} 1925  ND Maıiıl d Septem-
DrIS 2il »54 Septembris E

» Marrtii 1:
1243 Septembris 1244 Januarıl W
1250 August! iE AD 0 44 artı! 192495 Julı O! DA Martıl! A ÖOc-
tobris D

al 25 () Decembris
bo 125 Februarıl
JO R AugustiiE S, a Ve 19254 Martıl!

pad 25  S> Decembris
Da. S 1245 ull l 1246 all d,
paul 179 202 Aprilıs

1251 Juniipet
ph ‘ 45 Decembris
ph tlor 102 CIODTrIS S, Novembris 45 Januarı! 25

q. b Junii b

plar 1925 Decembris
Ro DL Septembris 24

1Q  > uln 2 12 2A5 Septembris 1251 Martıiil Z
AT 19244 Aprilis

Sset 1248 Aprilis 4A
1246 Maii SSin 19244 Septembris Septem-

DrIıs 48 Augusti
Ste Januarlii 4.8 Maii Ö
Sym de Al 19249 Januarii
Sy Ver 1243 Novembris 3 Decembris 19244 Martı1.9, 30
Sy. V 19245 Augusti Novembris 29 1246 Aprilis
Sym Ver ul Z Septembris 1 i 1248 ulll
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1a D Junii O65 Februarii Dl
Tedi 245 Novembris 14 1249 unıl 162 1253 Martii 31
Da D4 Decembris 25 Marftii 1251 Ja-

NUuUarTll 26 Februarii I D  Sn CIODTFIS 254
Ma{ii

Thom 125l ull e  (N

2 46 CIODrIS Z ull 15, Septembris
1 A Malii 29 12 Mal
DA ul 21, Septembris

e oder dl | 1 DA all© n — Q  E S /er| 249 Novembris O Decembris
VDb. p 1250 Junii 16 1 Aprilis Maiil 1253

Februarii 15 Aprilis CIODrIS
Vit 246 Juli D

XpI 1 Septembris 1244 artii 1K ull 13
, () Junii Augusti »54 uln Z Septem-

Drıis
In Kanzleibefehlen sınd Schreibernamen angedeutet, die

ich hier alphabetischer Folge zusammenstelle d, A, ad, Adeg,
ald, Angl, B, L, Ann, iIran, DE, Jac, Jac Sen, Jo, 1 lin, M, Math, D,

ben, Paul Dieselben sind ast alle der obıgen 1ste vertreten.
Ich besitze Aufzeichnungen über 60) Diplome, die weder den

Schreibernamen noch irgend SE onstige OI1Z auiweisen. Lediglich
den Schreibernamen ohne jegliche andere O11Z en ‚e  (N Bullen

IC der obigen 1sfie einbegriffen sind die iolgenden Siglen,die I y Kegistres XM TT XIX niührt
a ”5 pril { 5O) 129 Maii 371 Junii G

O yl Aprilis
) Septembris 9 49 Martii

ÄAssise 49C D: 9 ıs 1_l4 Junii 17 24  CN Februarii
ul

(N  Q Martii N  165 Septembris “)SSS Z 12 A Maii s
Ma. b »45 Augusti
Ma Na 1245 Januarii 15
Marcus all

Von den Vvorstehenden Abkürzungen kann INan unschwer autflösen
gleich Bartholomaeus de Corneto
gleich Bartholomaeus de Montefifortino
dürite ohl Henricus Venetus heißen.
und Ma oder ohl mit

und geht auft athaeus de Babuco
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11 CALeTAiCH Regestro sSsCribentes

Alardus Balivi de Buc1acCco Hanonia CanONICUS J1orna-
Re-CENSIS, rector ecclesiae de Buciaco Suessionen dioeceseos

gyistres Cap 79249
Gauiriıdus

C) Johannes LAr dati
Marfrtinus de S i  n s
Petrus de OT
Nur der erstie der Genannten omm einmal egister VOTIT,

vie]l ich sehen veErImMaS Die Namen dieser erıker hat Berger
der Einleitung Zu ersten an der Registres geboten

12 CL er ieuns Canceklariae
„Cum 11eCIUs HNHus Helyas dictus LO Scrinniers clericus 1l1c1a-

us cancellarie nostre qQqUIn DOLIUS nobis DeT devota obse-
sol]1 DF ein Kanonikat erhaltenqQqu1a 1utius reddiderit acceptum“‘

Registres CaPD 6705 1259 CIODTFrIS 1r-f
Cursores

Guercius Registres CapD 3049 1947 Augustili
b) Johannes de Abbatia, Registres CapD 302095 Octobris 1

soll ein ijeudum erhalten
] O Registres CaAaD u13 19254 arti!
M 0 I SC Fürsprech Registres Cd OT 1.24AW Martı]

Curiae Apostolicae YySICUS
Magister Benevenutus de Perusio habeat benelicium

DTOVINCIA Romaniolae Registres CapD 4588 1249 Mal

Die VOrstie  nde 1sSte 1ST asf allen ihren Teilen lückenhatt
Der eigentliche Bestand Beamten War naturgemäß wesentlich
größer Wenngleich ich glaube daß der el der Auditoren keıin
Name 1St aber die Abgrenzung der Amtszeiten mM ıt den VOI-
handenen aten NC einmal annähernd machen Die ÜC Del
den CoOrreciores 1ST infach klaffend Die 1ste der scrıiptores domıinı

WEeIs NUur VIETZIS Namen aut während die den Originalen ent-
Siglen verhältnismäßig zahlreich sind Es leg der atur

des bescheidenen mies der Cursores, daß S1I1C NUr selten MI1t Namen
genannt werden Aber selbst MIT Rücksicht auft diese mstande Ist
die usbeute Von NUr VIieTr Namen recC dürftig

er den Bestand kurialen Beamtennamen WIeEe er vorliegt
werden W IT De]l Meranziehung anderer Quellen gewi hinauskommen
Ebenso 1ST erwarten, daß dann die Beförderungsverhältnisse der
Beamten eCinNe bessere Durchleuchtung eriahren werden NS CS bisher
der Fall SECEWESCNH ist
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DIPLOMATISCHE EINZELHEITEN
Die jolgenden Ausführungen wollen die wichtigsten Beobach-

iungen zusammenstellen, die ich dUus den Registern un den Öriginalen
abgeleitet habe Mehrere Fragen habe ich aDsıc  ich VON der Er-
Örterung ausgeschlossen, we1l ich das aterıa jerfür erst noch VeOeI-
mehren will, bevor ich mich über S1€e ausspreche.

Für diesen Abschnitt War mir der zweite Teil der Einleitung
Bergers seinem ersten an VON großem Nutzen, WIE der Leser

verschiedenen Stellen sehen kann.
Dem Absatz über die uns erhaltenen Bullenstempel nnocenz’

lege ich eine besondere Bedeutung bel, da ich der AÄnsicht bin, daß
inNnan NUuUr auf diesem Wege imstande seın wird, das ängstlich und
mit Erfolg gehütete Geheimnis der päpstlichen Kanzlei enthüllen
Es wird VonNn weınteren Forschungen a  ängen, ob die TÜr England
wahrscheinlic gemachte Vebung auch aut andere Länder Je ausge-

worden IST, und ob weiterhin VOT oder nach dem dreizehnten
Jahrhundert sıch Spuren einer olchen Kanzleiübung werden nach-
weisen lassen.

AÄAus eigner Erfahrung eiß ich, daß nıchts wandeibar Ist, wIie
die Schlußfolgerungen, die mMan aus dem Befunde bel Originalbullen
ableıte Es sollte ich darum Sal NIC wundern, Fachgenossen,
die über eın Q DCH € oder In Einzelheiten wichtigeres Beobach-
Lungsmaterlal verfügen, menmnen Behauptungen andere, abweıichende
entgegenstellen würden Ich werde das mit grober Freude begrüßen,
weil wir NUuUr aufl diesem Wege einwandtireien Aufstellungen werden
kommen können.

Die Datumszeile der tfeierlichen Bullen un Privilegien.
Für den Pontifikat nnocenz)’ habe ich eıne außergewöhnlich

große Zahl VO Privilegien zusammenstellen können, daß WITr über
das Aussehen der Datumszeile eın verhältnismäßig umfangreiches
Material VOT uns en Ich habe auch alle diejenigen Diplome In die
1Ste aufgenommen, deren Abdruck ZW äar dıe Datumszeile NIC haft,
bei denen iNan aber mit Sicherheit auf deren orhandensein schließen
kann. Der ange Pontifikat dieses Papstes mMacC CS erklärlich, daß
WIr viele Stücke VOT unNs haben ; menmnes Erachtens gibt ohl
keine Regierungszeit eines anderen Papstes, die Tür diesen egen-

Ausführliches bietet
Wenn es mIır VOT einiger Zeit möglich WäT, einen bis in noch

änzlic unbekannten Stellver_treter des Vizekanzlers AUuSs dieser Zeit
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Johannes de Camecano auszugraben, hat C dieses
groben Materials, alle Wahrscheinlichkeit Tür sich, daß sich mIt der
Zeit auch noch weıtere Veberraschungen nbezug aut die KanzleIi-
eitung einstellen können. Ich glaube das eher, als mIır menne
nıc kleine Eriahrung gezeigt haft, daß ich In jedem größeren Archiv,
das ich bisher esucht habe, inge gelunden habe, die Tür die SL-
liche Diplomatik VO Innocenz’ {1[ bisher unbekann Und
da ich noch eiwa ZWanzıg umfangreiche Urkundendepots tür meınine
Studien besuchen muß, iırd el auch tür die Kanzleileitung
Innocenz’ das eiıne oder andere eue sich vielleicht ohl noch
iinden lassen.

Das olgende Verzeichnis Ist angeordnet, daß in der linken
Spalte alle Privilegien verzeichnet stehen, die as und Berger
verötfientlich en Die rechte Spalte nthält die Hinweise Qauft Ori-
ginale, Nachbildungen oder alte Abschriften, die mır ekannt DC-
worden SInd Ein Hinweis edeutet, daß das nebenan
in der inken Spalte Sstehnende Diplom gemeint ist Angaben 1i

ai  — besagen, daß das betreitende Privileg sich bel as und
Berger NIC Indet, eine atsache, die iNan auch den voneinander
verschiedenen aten blesen kann.

a) Frrater Jacobus de Ordıne Praedicatorum.
243 Sept

Reg 7154 1243 Sepft.
Reg 375 1243 Dec

1243 Derc.Reg 324
1243

1244 Jan
1244 Mart ]Reg 553

1244 Mart.
1309* 12  S MartAA e 7 1244 Apr. Aöschrift In Matıiland mIift Ind. ITI

Re 6576 1244 Maır Orig. In adrid 1244 Apr.
Archivio S0C Rom 1903 1244 Maır

Reg 714 1244 Jun Savio, Orsini Simeotto, 1244 MailLi
114212 1 244 Jun 21 Abschrift IN eapel ; fratris Ja-

cobi Bononiten. epLSCODLT SRE VICECANC

D) Magister Marinus
1244 Sept

1 1460 1 244 Sept Orig. IN Matiland 1244 Sept.
1 1496 1245 Jan

Reg. 017 1245 Jan 2
Reg. 979 9245 ebr0 0 O0 Aı 1245 ebrC, 1004
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245 Febr
9245 Mart Ü Orig IN Rom X

1245 MartReg. 105
1245 Mart. 21 Orig IN Karlsruhe 1245 Apr

Reg 1245 Apr
1245 Apr 11
1245 Mail
1245 Maıil vel

687 1245 Jun
1245 Jun

1 1694 Reg. 329 1245 Jun
1245 Jul
1245 Jul Nachbildung In eapel 1245 Jul.
1245 Jul
1245 Jul

] 1750 1245 Jul Orig INn K, ärlsrahe
1772 1245 Aug.
1792 1245 Aug

1245 Aug
800 1245 Aug 11

1245 Aug
1245 Aug
1245 Aug 31

1245 SeptReg 1491
1882 1245 Sept Orig In ase

1245 Sept
Reg 1540 1245 Oct Ite Abschrift In adrid 1245 ÖOct.

1245 Oct.
1245 Oct

Reg 541 1245 (Oct. Orig. In Paris 1245 Oct
1245 OctRez 1575

0592 1245 NOV.
1246 Jan
1246 Febr.

12023 1246 Mart
1246 Mart.
1246 Mart.

2040 1246 Mart. Orig IN atland 12406 Mal
2099 1246 Maıl

121 1246 Malil
1246 Jun
1246 Jun
1246 Jul velAL LLL LL AAA A 12406 JuleZ 038 12406 Jul.
246 Sept

12284 12406 Oct.
Reg 119 1246 Oct.
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1246 Oct
246 Oct.

12315 1246 Oct
12  S Oct. s()

Rez 189 12406 NovV. Orig IMn Karlsruhe 1247 Febr.
1247 Apr
1247 Mail

125006 1247 Maıiıl
Regz 620 1247 Matrlti

1247 Maıl
1257 1247 Jun Orig. In F, re‘i burg (Schweiz)
2625 1247 Jul

1247 Aug Orig In Wiıen 124717 Aug 2]
1247 Sept
1247 Sept. Orig In adrid, richtig : Ind.
1247 ÖOct.
1247 Octe B 0560 0 B5 00 A 122 Oct Orig IN arıs 1247 Oct.
TE DAU Nov3419
1248 Febr.e
1248 Jun
1248 Jun

2063 Rez 3947 1248 Jun
2064 1248 Jun

12485 Jul
1248 Jun

27956 1248 Aug
1248 Sept.
1248 Oct
1248 Oct
1248 Oct.
1248 Oct

3082 1248 NOv
1249 Febr.
1249 Febr.
1249 Mart.A e A e e e e S 4430 1249 Mart. n

Reg. 4452 1249 Apr
124G Apr Z
1249 Malii
1249 Mail
1249 Jun
1249 Jun
1249 Jul
1249 Jul Orig. INn Ma'iland 1249 Aug.
1249 Sept
1249 Oct. 11AA 0 0n 86 Cr e e 1249 Oct 11
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249 Oct. 172
1250 Febr. Nachbildung In adrıd 1250 Mart.
1250 Mart. Orıg IN Mailand richtig : 1249

13979° 1250 Maıl 11 Abschrift INn Matiland 1250 Maı
1250 Oct Orig. INn Karlsruhe 1250 Jul.
1250 Oct Orig. INn arıs 1250 Aug.
1250 Oct. IN Wien 1250 Oct.Orig.
1250 Oct Orig. In Rom 1250 Nov
1250 Nov. Orig in Wien 1250 Dec
125 Dec Orig IN Innsbruck 125] Jan
250 Febr.

Reg 251 ebr
1251 Apr
1251 Jun

4390 1251 Aug
1251 Sept Ite Abschrift In ailand 1251 Sept.
1251 SeptE O A S - C e eaı ea er A e e Reg 5584 1251 Dec

C) Guillermus magister CNl araıım Parmensis
251 Dec Dec 31

44096 1252 Febr.
Reg 5572 1252 Febr.

14518° 2592 Febr.en Q Aı G: 1252 Mart
Reg 5852 1252 Mart

Reo 5634 1252 Apr
Reg 5653 } 252 Apr.

Rez 5727 12592 Ma1i1i
1252 Jun 11
1252 Jun

Reg. 5887 1252 Jul.
Re 5990 71252 Aug

2572 Oect
12592 Oct

4767 1252 Nov
1252 Nov

4790 12592 Nov
253 Febra eaa aa 253 Mart.

Reg. 6364 1253 ar
Reg 0443 71253 Marft. Orig IN Rom 1253 Apr

1253 Apr
4989 253 Maii 31 Orig. S. Taz 1253 Jun

Orig In Florenz 1253 Jun 2 I9l AaselDbs
noch eIn Scheinoriginal und fünf alte
Abdschriften

(‚od. Vat 8066 1253 Jul.



122 aul Maria Baumgarten

Origz. In Montpellier ; 253 Jul
Nac.  ung In Madrid 12  ul.-depl.

1254 Jan Orig In Florenz 1253 Sept.
5209 1254 Jan
5323 254 Apr

12  o Maı1l
15397* 254 Maıl Orig IN Karlsruhe
154 1254 Maıiıl

12  o Jul: 1 Orıg In TAZ 1254 JunSS AA O e e e 125. Jul
Reg. 8032 1254 Sept.

Reg. 8023 1254 Sept
1254 SeptReg 85024

Reg 8025 1254 Sept.
Reg S02 1254 Sept. 7 wei Bullefi unter einer ummer

85026 1254 Sept WeIl Bullen untfer einer ummerRe
Wel Bullen unfier einer ummerReg 8028 1254 Oct

Reg 8268 1254 Oct
S8114 1254 Nov Wwel Bullen einer ummerReg

Reg. S81 19254 Nov
Regz 8181 1254 Nov

8183 1254 NovReg
Rez 851806 1254 Nov
Reg 851857 1254 Nov

8188 1254 No0vReg
Reg 81780 1254 No%
Reg 8182 1254 Nov
Reg 87 1254 Nov
Reg 817 1254 Nov

1254 Nov.

Für die Privilegien VO Juni, ; Jun1i, Juli und H5 uli 1253
1ST bemerken, daß S1e VO Johannes VON Camecano in ellver-
retung des Vizekanzlers gezeichnet worden S1ind.

ine Zusammenstellung der Privilegien nach Vizekanzlern (1 I1 IH)
ıuınd nach erkun (Potthast, Registres, Andere) g1ibt Tolgendes Bild

as Registres Andere
113 1592

111 » N ol 11 68

150 ( 30 I2  (N]

Die (Gesamtsumme erg1ibt demnach D3 Nummern. In Ir  ich-
keit sind C aber nur 218  9 da Nummern Del as und 1Im Re-
gister gleichzeltig vorkommen

Für die Diplome, die oben eizter Stelle angelührt sInd, sind
vergleichen die Ausführungen Bergers In Registres pa XLII
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as hat Schlusse eiınes jeden Pontifikates eıne Zusammen-
stellung der Privilegien nach Vizekanzlern geordne gemacht Daß
1eselbe für den Pontifikat nnocenz)’ wenigstens recC unvoll-
ständig st, zeig meıne vorstehende 1StTe

Der erste Vizekanzler zeichnet „DCT ratris Jacobi de
ordine Predicatorum Sancte RKomane Ecclesie vicecancelları1“. Nach
seiner Konsekration Zu Bischof VONn Bologna lesen WITr Juni

„Jacobi Bononien. epiIscopi“‘ und 21. Juni 1244 „Jacobi
Bononien. eplscop! Sancte Komane Ecclesie vicecancellaril.‘‘“

agister Marinus, der zweiıte Kanzleileiter, unterschrei „PCr
magistrı Marin!ı Sancte Romane Ecclesie vicecancellarıl.‘“ Re-

gIstres Cap 017 und In der en Abschrift ıIn Innsbruck (Schatzarchiv)
VO 20. Juli 1245 StTe ausnahmsweise Sacrosuncte ') STa Sancte
Während untier seinem Vorgänger dıe apst- und Kardinalsunter-
schriften N1IC 1INs egister aufgenommen wurden,. hat elr deren Kin-
ragung angeordnet Die Vorschrift lie auch noch Tür einen Teil
der Privilegieneintragungen unter seinem Nachfifolger bestehen *). In
der Datumszeile des Originals VO 31 August 19239 ehl das Wort
VerDÖ.

Die Unterschrift des ritten Vizekanzlers autet „DCT
Guillermi magiıstr] ScColarum Parmen. Sancte Komane cclesıie VICe-
cancellari1‘‘. Sein Stellvertreter zeichne „DeET Johannis de
Camecana (Camezan. Camezano) audıtoris contradictarum Sancte
Romane Ecclesie vicecancellarıi VICes gerent1s‘“‘. In dem rigina In
Montpellier VO 15. Juli 1253 stehen VOT Sancte noch ZweIl Punkte
In des Guillermus Datumszeile SInd die Orfte magıstrı Scolarum
weilen ZUSAMMENZEZOYECN, zuweilen nn geschrieben worden.

In den Originalen der Privilegien VO August 1027 iehlen in
der Adresse VOT abbatı uUC un Punkte, VO Juni 1253 iehlen
In der uCcC die Punkte In en übrigen. Stücken, die einen T aut-

Nn1IC enthalten, stehen Punkte, die aber NIC immer den in
dieser Zeit Tür Privilegien iıchen weıiıten Abstand auiweisen.

hne irgendwie ubere1i urteilen, dari ich unter Einheziehung
der In den za  reıiıchen Urkundenbüchern verstreuten. 1erher SC
hörigen Urkunden und nach Maßgabe meıiner bisherigen Erfahrungen
ohl 9 daß 1NUr ungefähr der sgchste Teil, WenNnn NIC noch

In WeIl Urkunden, die der Vizekanzler Guillermus selbst ausstellf, Re
gistres CaDD. 6102 und (243, gebraucht beide Male das Wort Sacrosancte,
während el eS in der Datumszeile der VON ihm gefertigten Privilegien nıe
wendet, SO weilt ich es übersehen vermaäag.

Vergleiche erger, Registres . XVI. Die Schaffung der Abteilung der
Littere CUriales 1m Register verdanken WITr ebenfalls Ihm ; siehe Berger, Reg1i-
SIres I XXI
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weniger, der Privilegien In das egister aufgenommen worden ist In
wieweit sich diese Schätzung In Zukunit etiwa verschieben sollte,
äng VonN der umfangreicheren Auffindung bisher noch NIC be-
kannter Privilegien ab

Es ist übrigens bemerkenswert, daß keines der VO mır einge-
sehenen Originale und keine der herangezogenen Nachbildungen und
alten Abschriften 1Im egister verzeichnet Ste Ich de
VISU jestgestellt, ob die WITr  ( registrierten Privilegien unter nnO-
GEn im allgemeinen oder wenigstiens teilweise auch das Regi-strätionszeichen rgo aufifwiesen.

Von der Registrierung der Briefe
Das Registrationszeichen Am . Januar 044 ın ich

5 ziemlich oben in der eın kleines, schmales, chönge-
schwungenes mıit cauda Im opfe stehen die iıchen Buch-
staben SCDE mMmıt den bekannten Abkürzungszeichen (Registres Cap 380)
Bald breiter, bald tärker beitont, bald Sanz oben hingesetzt, Tolgen
Registres Capp 444 In Madrid, 5653 in Kom, B7 ın Florenz un 641 in
London Die lolgenden tünizehn gestrichenen R, alle mıt SCpt 1m
KOopie, sind miıt breitem Strich In Mittelgröße hingelagert. Sie stehen

der ıchen Stelle tergo, NUr stehen 7We] mehr nach ın und
Z7WEeI mehr nach rechts inüber Die Zeichnung der ISt 1Im allge-
meinen sehr schön, aber In der orm eicht wechselnd, daß 1Nan ohl
kaum auft eın und 1eselbe ausiührende Hand WIrd schließen dürifen
Es andelt sich jolgende Stücke Registres CaDp 667 In Mailand,
1739 In Florenz, DA In asel, 388 In Madrid, 2485 In Madrid, ”614
in Karlsruhe, 8R In Karlsruhe, 3350) In Wien, 3363 In Karlsruhe, 3508
In Paris, 4016 In Karlsruhe, 4308 In Barcelona. Wien 19247 CIOoODrIs
sulfraganels Salceburgen. Ecclesie, 1ce continuata konnte ich
1m egister bisher NIC ieststellen Das Gileiche gilt VON Barcelona
] 248 ull R Aragonum regI illustri, Attenta sedis apostolice. Es
g1ibt In den Jahren 1248 und 1249 eine el VON Briefen mit
diesem nıtium

Barcelona 1249 Januarii 29, Registres cCap. 4509 hat eın miıttel-
großes schönes R, doch ohne die igle SCDT 1m opfe Die folgenden
beiden OÖriginale Registres Capp 4346 un 4389 en die gebräuch-
IC vorhin beschriebene orm der Registerquittung.

Der septimıs des Registers 1St, WI1Ie s scheint,. unwieder-
bringlich verloren. [)Die vorhandenen registrierten Öriginale dieses Jahres
können darum, mit einer Ausnahme, NIC ihrem Platze eingereiht
werden. Diese eine Ausnahme, London 1249 Junii 25 zeig eın SC-
drungenes, kräftiges und schönes ohne ScCpf und aneben StTe
ota quod hec ittera posita est In egestro septim! annı in XM
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Capitulo Diese wertvolle Anmerkung wurde adurch verursacht daß
dieser rıe Aaus dem SEeXIUS sıch den SEePUMUS des
Registers eingesc  ichen Die übrigen Registrations- des jebten
Jahres CINS rgo ın  S, STa der ste gleichen
dem oben beschriebenen ypus, obgleic zeichnerische Unterschiede
VOon CINISET Bedeutung vorhanden SInNnd Florenz 1249 Septembris D
as vaca London 19249 CIODTFI1S CaAPD Madrid 1249
Novembris 12 vaca Karlsruhe 249 Decembris 2 CAD
Paris 1250 Maii 3() vaca

Ziemlic eın und rel SInd die meıisten die noch bıs der
gleich erwähnenden Neuerung vorkommen Fines derselben Ste
halbrechts, ein anderes halblinks; die übrigen OCO solito Registres
CaDD 4888 London, London, 4944 Mailand, 49779 Mailand, 59211
London, e  Q  CN Paris, 5531 Florenz

Gleich nach SCINeEM Amtsantri rdnete der Vizekanzier Guiller-
INUS daß ne dem auch das capıtulum und der ontifi-
Catius verzeichnet werde Wie der Beiund ausweIlIs gab Anfang
CIN19E Schwankungen und dann seizte sıch CIiHEe este orm Tür die De-
deutsame Neuerung UFC Bei der Spärlichkeit des Materials Ist CINE

Yanz SCHAUC Festlegung des Zeitpunktes vorläufig noch ausgeschlossen
Die etzte der vorhın genannten rTIKunden 1St VO H Januar 1959
also schon Kanzleileitung nıneln, WEeIsS aber noch die

bisher gebräuchliche orm auf Dagegen iın ich Del Registres CaAPD
03 Florenz VON D Februar 19259 C scheinbar ohne SCDT die

Aufzeichnung 1S{ ziemliıich abgerieben und ın VON der cauda
steht Cap” CCOCIXVII rechts dagegen annO XO Das ächste Diplom
London Registres CaAaD 5946 hat ü Der dem mit Scpt LAXXAVII
Capitlo ohne Angabe des Jahres An ritter Stelle O1g Mailand
Registres Cap 5948 VO September 1259 MIt einitachem grobem
mMI1 SCpt ohne alle Zusätze SC  1e  1C begegnen WIT regisirler-
ten ulle ohne die aber den Vermerk lat cConsimilis Adeg

Adegerius Parmensis 1ST denn auch als plica rechts JC
nann und darunter sSte R/ecipliat/ QUIVIS Demnach wird höchst
wahrscheinlic das uplika das Registrationszeichen erhalten en
Es andelt sich London Registres CaD 6039 verg as Cap
14751 VO October 19259

Nunmehr beginnt die el der Eintragungen bel denen
ın siehe oben das capıtulum und rechts der ste
Registres CaDP 60792 London ( 6338 Florenz
6416 Florenz (DLIAX), 6395 Karlsruhe 6395 Karlsruhe CON-
servatores! 9 6400 London 9 6417 Mailand
6985 London (CLXV), (469 Florenz Hinter der ateinischen
Ziffer sSte die Abkürzung caplo, ZUuU Unterschiede von der obigen
orm Capıtlo
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eiz folgen wieder einıge Diplome ohne diese näheren egister-
angaben, also einfaches, langgestrecktes. schmales miıt SCDL 1
opfe Registres CAaDD z  91 ailland, Ti90 Mailand, ]  793 Mailand,
8311 Mailand Das römische xemplar hat die Note 1an 111 und
das Mailänder 1an ulinque. Diese Dominikanerurkunde wurde also
In za  reichen Ausfertigungen versandt Während NUunNn meılstens 1U

eıne Ausfertigung die Registerquittung erhielt, en WIr hier zwel
derselben miıt dem Zeichen

Zur Abwechsiung iinden sıch dann zwei Bulle mıt capitulum
und Registres Capp s()34 London un 8046 Barcelona

Die dann lolgende letzte Urkunde entbehr dieser Zusätze
11UN wlieder, indem NUur mıiıt SCpDT r StTe Registres Cap 8046
Barcelona.

Aus dieser VUebersicht ergibt sich, daß dıe Neuerung des Guiller-
IMUS sich NUr miıt einiger ühe hat einbürgern lassen. In der nächsten
Studie werden WITr sehen, WIe diese Anordnung sich unier Alexander
gestaltet hat

Interessant ist ‚ daß die überaus zahlreichen Ausiertigungen
VON as Can 11753 Registres CaD 1367 , Sacro presente cConciıliıo
ad rel memorJ1am sempiternam, apostolice dignitatis, ohl zumeist
ohne Registerquittung hinausgegeben worden SInd. Die beiden ÖOri-
ginale, die ich kenne (Rom und Barcelona), SINnd ohne jede Bemerkung
über die Registrierung ). Bei Registres CAaDP. 4308 as 13177, hat
eine Ausiertigung das R, eıine zweiıte hat keines

Der Registrierungsbefenl. FKür diese Betrachtung ltegen mır 60
Öriginale VO  — ıne Anzahl derselben weIist den Registrierungsbefeh
auft der entweder In der echten oder In der inken oberen Ecke In
orm eines kleinen gestirichenen ist
Liınk sSte dieser Beiehl bel S sSte dieser Beiehl hbel
Registres Capp 963, 641, 2388 Registres CaDP (Potihast Can
2485 2822 35363, 4508, 4509 4382, annı septim1), 211 95946,
4902 9291U, D99L1, 6072 6558, 6416 8054, 8046
6595 6599, 6400, 6905, (469 4

8511 8046
Dreiundzwanzig dieser Beiehle stehen also 1n oben und 1Ur

sechs rechts oben Alle übrigen einunddreißig Bullen sind also auch
ohne diesen ausdrüc  ichen Beiehl In egister einggtragen worden.

Der septimus des Registers Wie schon bemerkt, 1st der
siebte eıil des Registers, der das siehte Pontifikatsjahr umfaßt, Vel-
loren. Wie ommt, daß auch die ÖOriginale AaUuUs dem gleichen re

sechr viel seltener SInd, als Adus en anderen Jahren NnnO-

Ueber } das Pariser rigina berichtet Be CIn Registres l, XLV
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Cenz’ habe ich vorläufig noch NIC untersuch Die1tae Innocentii
quarti können vielleicht Auischluß arüber geben Durchschnitt

lıch müßten ungefähr: 45 UOriginale aut jedes Pontifikatsjahr entfallen
Wenn ich das Untersuchung Stehnende aterıa eirac ziehe T aft-
SaCcC  1C verfüge ich NUr über 2 Originale ANN1 sSep{iim!ı und VON diesen
stehen NUr sechs Register Dazu omm daß eine der IKunden
noch AdUus dem sechsten Pontifikatsjahre stammt und Nur uUurc Ver-
sehen erst iolgenden a  re r  istrıer wurde Ich gebe nähere
Nachrichten über diese Stücke, da S1C den ersten Ansatz Z teil-=
eisen Wiederherstellung des Septimus bılden

British Museum Stowe Charters 572 1249 Junil
de Rievallis et de Bellelandia abbatibus Cistercien Ordınıs oracen
10C€eSIS

Religionis dilectorum tiliorum
Lugdun Julii ANNO SECXIO
Bulle ant vorhanden In plıca rechts Jac Dar

tergo oben oOhne Scpt und daneben Ste ota quod hec
ıttera posita est Regestro, septim1ı NNı XX Vo Cap®

Der abbas de Bellelandia omm Register NIC VOr, SOweI1ift ich es
übersehe ; dagegen iırd der as de Rievallis erwähnt Capp 24923
2783 4658 4660 4661 6453 7092, 7346 8245

Potthast vVacı
Fiırenze FCRMILVILO dı Stato Vallombrosa 1249 Septembı 29

abbatı Vallis Umbrose
Tue devotionis insinuatione
Lugdun Octobris AaNNnNO sept1imo
Bulle und el fehlen In pliıca rechts Jac DUar
Ecke oben rechts Vorderseite, zweıimal durchstrichen AÄm

tergo oben eiwas rechts mıit sScpft
Potthast Vaca

C) London ublic Record Office
Papal bundle D 1249 Octobris

archiepiscopo Oracen eit Ereforden
Ex parte CarıisSsS1ıimiı

Lugdun Novembris AaNNO septimo
Bulle ant In plica rechts Marc
LEcke oben rechts Vorderseite kleines

ergo oben eın Treli und schwungvol]l
Potthast CapD 138549

Madrid Archivio Histörico Nacional
Burgos Ona 36 E 1249 Novembris

abbati monaster 11 Onien OSB Burgen. diocesis
ater ecclesija DIa
Bulle e  9 anti erhalten

Das Pergament 1ST sehr beschnitten, daß alle Kanzleıinotizen weggefal-
len sınd und VO Registrationszeichen ergo NUur eın eil üÜbrig geblieben 1St



*128 ; Paul Maria Baumgarten
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Select der Papsturkunden CUD. 12] 1249 Decembris 21
Dilectis in XDO filiabus abbatisse eft cConventul monaster'1!
Sancte Margarete 4N  . W altkıilche OSB Constantien. di0cesis
Ut vestre provideamus
Lugdun. AIl Januar'i sept1imo
Bulle e dicke el erhalten
Rand oben 1  e; Vorderseite Re (l. und, zweımal durchstrichen

aud cke oben rechts, Vorderseite zweimal durchstrichen
tergo oben lin ks in gewöhnlicher Oorm mit SCDfE.

as CaD
Parıs FChIves Natıionales 45]J] CaD 1250 Ma1ı1ı 3()

Von dieser Urkunde habe ich auber dem Datum nur die beiden
notiert, das kleine in der Fcke oben inks, Vorderseite, und das große tergo
miıt SCD

Interschiede zwischen egister und Originalen. Da ich NAaiuUr-
gemä L1UT Anfang und FEnde der Originale aut meinen Zetteln
merke, kann ich hıer auch NUur jene Unterschiede bekannt geben,
dıe sich ın der inscriptio, dem inıtıum und dem atum iinden Es sind
NUur Proben; Ss1e geben aber eın anschauliches Bild Von diesen leinen
Dingen, die der Beachtung wert S1nd.

Im rigina S  e Im Register
Carissimi Karissimi1244 Aprilıs

1245 Decembris rec{iorIı et Iratribus OSpI- Fisdem In der vorher-
alıs Sancte arıe ad Sanc- gehenden Urkunde
tum Gallum Florentin. OS aber ad Romanam Cclile-
Aug ad Komanam Ecclesiam S1am eic

nu medio0 pertinentis
wsenten Huusenten246 ul 11

1 247 Februaril abbatı et conventul INO monaster 11 und scen
ster1i Montis Aragon. Oscen. dioc tehlen

dioc
1247 Martil 11 An die Gleichen. monaster11!
1247 Ma1ıl CDO Constantien. Fidem
1247 ulll 11 monasteril ın Gengenbach Gengembach
1248 Maıil abbatiı de Alpirsbach Con- Datus est els COnservalior

stantıen dioc hoc abbas de Alpirs-
bach

1249 Januarıi ‚ preposito ecclesie Basilien. Datus est els hoc
Conservator prepositus

Basilien.
1250 Novembris Sancte Marie de Nacaret azare
250 Decembris Januarii Dat ut Ssupra, aber

XVI Februarii
1251 ]unfi*128  ’ Paul Maria Baumgarten  é) Karlsruhe Generallandesarchiv  Select der Papsturkunden cap. 121  1249 Decembris 21  Dilectis in xpo filiabus .. abbatisse et conventui monasterii  Sancte Margarete in Waltkilche OSB Constantien. diocesis  Ut vestre provideamus  Lugdun. XII kl. Januarii anno septimo  Bulle fehlt, dicke _ Seide erhalten  Rand oben Mitte, Vorderseite : Re. M. a. und, zweimal durchstrichen: in  aud. Ecke oben rechts, Vorderseite zweimal durchstrichen : pe  A tergo oben links R in gewöhnlicher Form mit scpft.  Potthast cap. 13896.  f) Paris Archives Nationales J 45J cap. 1  1250 Maii 30  Von dieser. Urkunde habe ich außer dem Datum nur die beiden R  notiert, das kleine in der Ecke oben links, Vorderseite, und das große a tergo  mit scpt.  4. Unterschiede zwischen Register und Originalen. Da ich natur-  gemäß nur Anfang und Ende der Originale auf meinen Zetteln an-  merke, so kann ich hier auch nur jene Unterschiede bekannt geben,  die sich in der inscriptio, dem initium und dem Datum finden. Es sind  nur Proben; sie geben aber ein anschauliches Bild von diesen kleinen  Dingen, die der Beachtung wert sind.  Im Original steht;  Im Register steht  Carissimi  Karissimi  1244 Aprilis 25  1245 Decembris 20  ..rectori et fratribus Hospi-  Eisdem.  In der vorher-  talis Sancte Marie ad Sanc-  gehenden Urkunde fehlt  tum Gallum Florentin.  OS  aber: ad Romanam Eccle-  Aug. ad Romanam Ecclesiam  siam etc.  nullo medio pertinentis  Hwsenten.  Huusenten.  1246 Julii 11  1247 Februarii 6  ..abbati et conventui mona-  monasterii und Oscen.  sterii Montis Aragon. Oscen,  dioc. fehlen.  dioc.  1247 Martii 11  An die Gleichen.  'monasterii fehlt.  1247 Maii 2  ..epo Constantien.  Eidem  1247 Julü 11  monasterii in Gengenbach  Gengembach  1248 Maii 20  .abbati de Alpirsbach Con-  Datus est eis conservator  stantien. dioc.  super hoc abbas de Alpirs-  bach  1249 Januarii 30  .preposito ecclesie Basilien.  Datus est eis super hoc  conservator  . prepositus  Basilien.  1250 Novembris 27  Sancte Marie de Nacaret  Nazareth  1250 Decembris 18  XV kl. Januarii  Dat. ut supra, wo aber  XVI kl. Februarii  1251 Junü.17  .. priori provinciali  provinciali fehlt.  1252 Januarii 5 .  .. priori Camaldulen.  Camandulen.priorI1 provinclali provinciali
12592 Januarii prior1 Camaldulen. Camandulen



Miscellanea diplomatica 20*

125 Februarii 21 Martii IN Martii1252 Septembris Cantuarien ei Eboracen.
archiepiscopis; ‚ Hereforden.

Elyen ef Dunelmen. epl- Helyen.CODpIS Cum Carıssımo in karissimo253 Februarii Vallisumbrose Vallis Unbrose1253 Martıi ergo DXXXIX caplo auch 9 Was natürlich
Del derKonservatorenurkunde

1253 Martii richtig ist.
Längere ÄAdresse Abgekürzt125. Martii priori generali et Iratribus ei universis Iratribus

Heremitarum
1254 Julii Potthast Cap ott- Die Eintragung 1INs Re-

hasf CaD. 1254 Maıi gister erTolgte untier dem
Juli, während Registres

CaD 71793 den Maı auf-
WEeIS

Schluß folgt.)


